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Auskünfte über die allgemeinen Bedingungen, Tarife und 
sonstige Informationen zur Ausleihung des Gmoands-
Panda und des Elektroautos erhalten Sie im Gemeinde-
amt / Bürgerservice oder im Internet unter www.alber-
schwende.at/mobilitaet.html.

Polizeiinspektion Egg
6863 Egg, Loco 613
Telefon: 059 133 8124-100
eMail: PI-v-egg@polizei.gv.at

In Alberschwende verbleibt ein Polizeistützpunkt.

Waldaufsicht
Wolfgang Oberhauser, Tel. 0664 / 62 55 517
E-Mail: wolfgang.oberhauser3@vorarlberg.at

Telefon-Notrufnummern
Feuerwehr 122   Rettung 144   Polizei 133

www.alberschwende.at
Klick dich rein!

VON EINEM ZUM ANDERN... VON EINEM ZUM ANDERN...

E-Mail-Adressen Leandoblatt 
und Gemeindeblatt Bregenz
Leandoblatt
leandoblatt@alberschwende.at

Gemeindeblatt Bregenz 
Beiträge für den Gemeindeteil:
gemeindeblatt.bregenz@alberschwende.at 

kostenpflichtige Inserate:
gemeindeblatt@gb-bregenz.at

Zum Titelbild:
Eine wohl für alle Zeiten einmalige Ehrung: Reinhold 
Johler ist im Alter von 93 Jahren noch immer ein treues 
und aktives Mitglied der Fronleichnamskompanie und 
wurde am Fronleichnamssonntag für nicht weniger als 80 
Jahre (!) Ausrückung ausgezeichnet.
Lesen Sie mehr dazu auf Seite 35.

Liebe Waldbesitzer!
Da ich im September Papa werde, befinde ich mich vom 
08.10.2018 bis einschließlich 04.11.2018 in Väterfrüh-
karenz (Papamonat). Die Vertretung für Alberschwende 
wird in dieser Zeit von Thomas Böhler übernommen. 
Tel. 0664 / 62 55 617. 
E-Mail: thomas.boehler@vorarlberg.at

Euer Waldaufseher 
Wolfgang Oberhauser
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VON EINEM ZUM ANDERN... VON EINEM ZUM ANDERN...

Suche eine 2 – 3 
Zimmerwohnung 
 in Alberschwende zu mieten.
 Bin 65 und sehr ordnungsliebend. 
 Helfe auch gerne im Garten mit. 
 Mit Balkon oder Garten. 
 Tel. 0664 / 11 32 237

Verkaufe trockenes Brennholz, 
 Länge nach Wunsch, Zustellung möglich.
 Tel. 0664 / 18 373 18

Wochenmarkt in 
Alberschwende
Jeden Samstag (außer an Feiertagen)
von 8:30 bis 12:00 Uhr auf dem Dorfplatz

�	 Bauernhofprodukte	aus	eigener	Produktion
 sowie Obst und Gemüse
�	 Wurst	und	Speck	aus	eigener	Produktion
�	 Bregenzerwälder	Bergkäse

Auch unsere örtlichen Lebensmittel- und Einzelhändler 
sind für Sie da.

Suche Unterstellplatz für 
Schlepper 
 Tel. 0664 / 22 00 676

Junger Alberschwender 
sucht Baugrund.
 Bitte um Kontaktaufnahme:
 Jan Baurenhas, Tel. 0664 / 165 19 13

Wohn(t)raum gesucht
Da uns unsere zentrumsnahe Neubauwohnung mit drei 
Kleinkindern bald zu eng wird, sind wir auf der Suche 
nach etwas Größerem – einem Baugrund oder Haus in 
Alberschwende und Umgebung.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf oder Nachricht!
winder.sandra@hotmail.com 
oder Tel. 0664 / 53 94 294
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Liebe AlberschwenderInnen!

FAQ – ein Forum mit Festivalcharakter und kulinarischem 
Anspruch findet gerade im  Bregenzerwald statt – bereits 
zum 3. Mal. Das Motto dieses Festivals „Potentiale für 
eine gute Zeit“ sollte laut FAQ Bregenzerwald-Team 
gerade heute besonders ernst genommen werden. Man 
werde das Gefühl nicht los, dass es gewisse Strömungen 
und Stimmungen gibt, die nicht unbedingt das Positive 
in den Mittelpunkt stellen. Mut und Optimismus sind 
Garanten für Fortschritt und das Ausschöpfen von Poten-
tialen. Durch Einladung von großartigen Menschen aus 
den verschiedensten Bereichen wie Kultur, Wirtschaft, 
Architektur und Wissenschaft soll Vernetzung und der 
Boden für neue Ideen, Gedanken und Visionen bereitet 
werden. 

Wenn auch heuer schon vorbei, sollte man sich diese 
Möglichkeit der Kommunikation nicht entgehen lassen – 
ich hoffe es gibt ein FAQ 2019.

Frequently Asked Questions gibt es natürlich auch bei 
uns in Alberschwende und ich werde versuchen, auf eine 
öfters gestellte Frage Antwort zu geben. Alberschwende 
365 und Liftbetriebe Alberschwende?

Ihr habt sicherlich aus den Medien entnommen, dass 
das Tourismus-Projekt „alberschwende365“ durch die 
Projektbetreiber gestoppt wurde. Diese von der Liftbe-
triebe Alberschwende GmbH & CO KG abgekoppelte 
Investorengesellschaft musste diese Entscheidung tref-
fen, da letztendlich mit den Grundbesitzern keine Eini-
gung erzielt werden konnte. Ich habe nie einen Hehl 
daraus gemacht, dass mich diese Tatsache persönlich 
sehr schmerzt, weil ich der Überzeugung bin, dass die 
Erschließung des Brüggelekopfs mittels einer Bahn ein 
besonderes Potential für unsere Gemeinde gehabt hätte. 
Es ist nun anders gekommen und ich kann euch versi-
chern, dass die noch bestehende Gesellschaft der Lift-
betriebe Alberschwende alles daran setzen wird, in den 
kommenden Wintern zumindest mit den beiden Schlepp-
liften an der Brüggelekopf Talstation die Möglichkeit 
bieten zu können, Wintersport zu betreiben.

Ganz herzlich möchte ich mich beim scheidenden 
Geschäftsführer Marco Hagspiel bedanken, der versucht 
hat, mittels „alberschwende 365“ neue Impulse für die 
touristische Aktivierung von Alberschwende zu setzen. 
Seinem Nachfolger Reinold Baumann sei ebenfalls 
gedankt. Er hat die Agenden der Geschäftsführung über-
nommen und gemeinsam mit ihm wird die Gemeinde 
Alberschwende versuchen, ein attraktives Angebot zu 
schaffen. Dazu sind wir aber angewiesen auf eine mutige, 
optimistische Bevölkerung, die signalisiert, dass sie das 
auch will. Jeder von euch, der Ideen, Zeit und Freude am 
Wintersport hat und sich gerne einbringen möchte, ist 
herzlich willkommen. Wir wollen alle Potentiale ausschöp-
fen! Im nächsten Leandoblatt wird es einen konkreten 
Aufruf zum „Mittun“ geben. Wer gerne mehr Informati-
onen möchte, kann sich jederzeit beim Geschäftsführer 
Reinold Baumann oder bei mir melden. 

„Gestalten. Die Welt ist spannend – das neue Schul-
jahr beginnt und Schulstart ist aufregend!“ So schreibt 
das KirchenBlatt in seiner letzten Ausgabe. In unserer 
Gemeinde waren natürlich auch die Ferien spannend! Das 
Ferienprogramm und die Ferienbetreuung für Kleinkinder, 
Vorschüler und Volksschüler war vielseitig.  Ein herzlicher 
Dank geht an alle Organisatorinnen und Betreuerinnen 
sowie an das Team des Familienverbandes. 

Im neuen Schuljahr können wir auch erstmalig die räum-
liche Erweiterung des Kindergartens in Betrieb nehmen. 
Wie bereits mitgeteilt, haben wir uns entschieden, das 
leerstehende Arenagebäude einer Nutzung zuzuführen. 
Entstanden ist eine Art Außenstelle des bestehenden 
Kindergartens, somit kann eine zusätzliche Kindergarten-
gruppe geführt werden. Hauptziel war, das seit Jahren 
immer knapper werdende Raumangebot im bestehenden 
Kindergarten zu erweitern und ich meine, es ist in ganz 
besonderer Art  und Weise gelungen. 
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Unter dem großartigen Einsatz der Kindergartenpädagogin 
Daniela Hagspiel und ihrer Kollegin Yvonne Böhler, den 
Mitarbeitern unseres Bauhofes – Daniel, Klaus, Markus, 
Leroy und Mario – und unter der fachkundigen Leitung 
von Ingo Hagspiel und Walter Canaval ist in kürzester 
Bauzeit ein kleines Meisterwerk gelungen. Auch hier 
konnten besondere Potentiale genutzt werden, vorab 
herzlichen Dank dafür. 

Eine offizielle Eröffnung sehen wir gemeinsam mit dem 
Spielplatz in Müselbach, der auch mit viel Eigenengage-
ment der Bevölkerung entstanden ist, nach Möglichkeit 
im kommenden Herbst vor. 
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Auf eine Besonderheit in der „Museumswelt“ Alber-
schwende möchte ich gerne  hinweisen. Franz Rüf hat 
bekanntlich die Agenden von Herbert Klas als Museums-
leiter übernommen und eine Konzeption zur Weiterfüh-
rung des Museumsbetriebes erstellt. Bereits am Sams-
tag, dem 6. Oktober 2018 wird die Eröffnung der neuen 
Dauerausstellung in Mesmers Stall stattfinden. Mit dem 
Titel „Von A nach B“ wird „ein kulturhistorischer Blick auf 
Alberschwende im Wandel von Transport und dessen 
Pioniere“ geworfen. Es ist sehr erfreulich, dass unser 
Museumsbetrieb in dieser kreativen Art und Weise weiter-
betrieben werden kann. Ein spezieller Dank an Franz Rüf 
und den Verein Kulturmeile Alberschwende.

Zum Abschluss möchte ich noch auf die Herausforde-
rungen des heurigen Sommers eingehen. Die Wasser-
knappheit in unserer Gemeinde hat sich in den letzten 
Wochen wieder einigermaßen erholt. Ich möchte mich 
herzlich für euer Verständnis und euer Bemühen bedan-
ken, mit dem Wasser sparsam umzugehen. Laut Aussa-
gen des Wassermeisters konnte ein stark verminderter 
Verbrauch verzeichnet werden. Dies war für die knappe 
Situation äußerst wichtig, danke dafür.  

Ein Dorf lebt! 
Die Bürgermeisterin

V E R O R D N U N G
des Gemeindevorstandes der Gemeinde Alberschwende

in Anwendung der Bestimmungen des § 94 d Ziff. 4 lit a 
StVO 1960 und des § 60 Abs. 1 Gemeindegesetz, LGBI. 
Nr. 40/1985.

Gemäß § 43 Abs. l lit. b Ziff. l StVO 1960 wird angeordnet:

Aus Anlass des Alpabtriebes der Alpen Ifer und Halden 
wird am Samstag, dem 15. September 2018 zwischen 
08:00 Uhr und 20:00 Uhr auf dem gesamten Dorfplatz 
ein Halte- und Parkverbot erlassen; ausgenommen sind 
landwirtschaftliche Fuhrwerke und Fahrzeuge des veran-
staltenden Vereines.

Diese Verordnung ist mit dem Straßenverkehrszeichen 
nach § 52 lit. a Ziff. 13 b StVO 1960 „Halten und Parken 
verboten“ samt einer Zusatztafel mit der Aufschrift 
„15.09.2018 08:00 – 20:00 Uhr“ kundzumachen; sie tritt 
gemäß § 44 Abs. l StVO 1960 mit der Anbringung dieser 
Zeichen in Kraft.

Die Bürgermeisterin:
Angelika Schwarzmann
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Feuerwerke
Aufgrund der zunehmenden Lärmbelästigungen werden 
außerhalb der Sylvesternacht ausnahmslos keine Aus-
nahmegenehmigungen mehr für Feuerwerke jedweder 
Art erteilt. 

Die Bürgermeisterin

Feuerbrand
Bereits im Juni-Leandoblatt wurde über die Meldepflicht 
von Feuerbrandbefall informiert.

Zusätzlich haben unsere Bauhofmitarbeiter Bäume in 
Alberschwende auf Feuerbrand kontrolliert, bei Befall die 
Eigentümer informiert und die erforderlichen Maßnahmen 
angeordnet.  

Bisher sind jedoch kaum Rückmeldungen eingegan-
gen. Sowohl befallene Bäume als auch die getroffenen 
Maßnahmen zur Feuerbrandbekämpfung müssen von 
uns an das Amt der Vorarlberger Landesregierung gemel-
det werden. Die Meldung ist unter anderem auch Voraus-
setzung für die Förderung von je einem Drittel der Kosten 
durch Land und Gemeinde. Wir ersuchen deshalb, die 
vom Bauhof angeordneten Maßnahmen zu erledigen 
(Bäume ausschneiden oder roden) und dann dem Bauhof 
zu melden (Markus Gmeiner, Tel. 0664 / 88 95 08 21 oder 
Daniel Kaufmann, Tel.  0664 / 88 95 08 24). 

Wir möchten darauf hinweisen, dass die Gemeinde auch 
ohne Zustimmung des Baumbesitzers berechtigt wäre, 
befallene Bäume zu roden. In eurem und unserem Sinne 
bemühen wir uns jedoch, in Rücksprache mit dem Eigen-
tümer das Einvernehmen herzustellen. Im Gegenzug 
bitten wir auch um eure Unterstützung und Meldung. 

Werden die Maßnahmen von den Feuerbrandbeauftrag-
ten der Gemeinde durchgeführt, werden sie von der 
Gemeinde mit einem Drittel der Kosten in Rechnung 
gestellt. 

Kanalkataster
Die Firma Häusle-Helbock wird aller Voraussicht nach 
ab ca. Mitte Juni im Bereich Ortszentrum und Umge-
bung die Arbeiten für den Kanalkataster weiterführen. 
Für die Kameraaufnahmen, um Schmutzwasserleitungen 
auf Schäden zu überprüfen, wird es unumgänglich sein, 
Grundstücke zu betreten und zu befahren. Im Vorfeld 
dieser Arbeiten müssen nicht sichtbare Kanaldeckel frei-
gelegt werden. Auch auf Straßen und Wegen kann es 
kurzfristig zu Behinderungen kommen. Die Mitarbeiter 
der Fachfirma sind natürlich angehalten, Flurschäden 
möglichst zu vermeiden. Ansprechperson in unserem 
Bauhofteam ist Hr. Klaus Winder, Tel. 0664 / 88 95 08 23. 
Wir danken für Ihr Verständnis. 

Angelika Schwarzmann, Bürgermeisterin

Müll  –  Abfall  –  Umwelt  –  Entsorgung

Problemstoffsammlung
Samstag, 15.09.2018,

08:30 – 11:30 Uhr
beim alten Bauhof hinter dem Sozialzentrum

Näheres dazu finden Sie im Postwurf, der jedem Haushalt 
zugegangen ist.
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Personalveränderungen in der 
Gemeindeverwaltung

Mit 01.07.2018 hat unser langjähriger Gemeindesekretär 
und dienstältester Mitarbeiter Hubert Gmeiner nach 43 
Dienstjahren in der Gemeindeverwaltung, davon knapp 
40 Jahre auch als Standesbeamter, seinen wohlver-
dienten Ruhestand angetreten.

Nachdem Hubert bereits in den Weihnachtsferien 1974/75 
im Rahmen einer Ferialtätigkeit in die Gemeindeverwal-
tung hineinschnuppern konnte, trat er am 15.07.1975 als 
Schreibkraft und Sekretär in den Gemeindedienst ein. 
Knapp 2 Jahre später übernahm er auch das Amt des 
Verkehrsamtsleiters, das er bis 1982 ausübte. Nach dem 
Tod von Walter Berlinger 1978 übernahm er dessen Tätig-
keit als Gemeindesekretär und wurde auch zum Standes-
beamten bestellt. Als Franz Siegl 1992 seine Tätigkeit als 
Legalisator zurücklegte, hat er auch diese übernommen.

Kurz nach Huberts Eintritt in den Gemeindedienst, eben-
falls 1975, erschien das erste Leandoblatt. Dieses nicht 
mehr wegzudenkende Informationsmedium in Alber-
schwende hat er in all dieser Zeit mitgeprägt, die meiste 
Zeit davon als Redaktionsverantwortlicher. Auch die 
mühevolle Wochenend-Kleinarbeit der Gestaltung des 
Layouts und Platzierung der Beiträge hat Hubert bis 
zuletzt selber übernommen.

Was Hubert jedoch am meisten ausgezeichnet hat, sind 
die Dinge, die er als Hilfe und Unterstützung der Bürger 
in aller Bescheidenheit, ohne Aufhebens und in größter 
Selbstverständlichkeit erledigt hat, die weit über den 
notwendigen Rahmen seiner Tätigkeit als Gemeinde-
sekretär hinausgingen: Egal ob Hilfe beim Ausfüllen 
von Formularen, beim Verstehen von Behördenpost, bei 
baulichen Fragen, bei Pensions- oder landwirtschaft-
lichen Angelegenheiten oder in langjähriger ehrenamt-
licher Tätigkeit für mehrere Vereine als „zentral erreich-
bare Anlaufstelle“. Besonders älteren Bürgern stand er 
beim immer komplizierter werdenden Verwaltungsauf-
wand bei allen Fragen und Erledigungen zur Seite.
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Elternberatung / Säuglingsfürsorge

Die Elternberatung findet jeden 1. und 3. Donnerstag des 
Monats von 14:00 – 16:00 Uhr in der NMS/Arztraum statt. 

ACHTUNG! Neue Öffnungszeiten
ab 01. Oktober 2018: 14:00 – 15:00 Uhr!

Wir bieten Ihnen fachliche Beratung bei:

�	 Pflege	des	gesunden	und	kranken	Kindes
�	 Stillen	und	Stillprobleme
�	 Ernährungsfragen
�	 Zahnprophylaxe
�	 Entwicklung	des	Kindes	bis	zum	4.	Lebensjahr
�	 telefonische	Beratung

Betreut werden Sie und Ihr Baby von Elternberaterin 
Hebamme Karoline Greber und Frau Carmen Gmeiner. 
Tel. 0650 / 48 78 750

Termine:

September 20.09.

Oktober  04.10. (neue Öffnungszeiten!)
 18.10. (neue Öffnungszeiten!)

Die	Elternberatung	ist	eine	Dienstleistung	der	connexia	–	
Gesellschaft für Gesundheit und Pflege gem. GmbH im 
Auftrag der Kinder- und Jugendhilfe des Landes Vorarlberg.

Hubert war mit seiner Hilfsbereitschaft, Korrektheit und 
Diskretion für die Alberschwender eine feste Institution, 
eine Vertrauensperson, DER Ansprechpartner für einfach 
alles, kannte jeden Alberschwender, hatte auf jede Frage 
eine Antwort und konnte bei jedem Behördenproblem 
helfen. Seine einfühlsame Begleitung und Unterstüt-
zung bei Trauerfällen wurde besonders geschätzt. Seine 
nächtlichen Bürozeiten waren allseits bekannt und auch 
außerhalb der Öffnungszeiten hat er niemanden abge-
wiesen. Die Alberschwender haben es fast für selbst-
verständlich genommen, dass das Gemeindeamt auch 
nach dem sonntäglichen Gottesdienst oder spätabends 
„offen“ war, solange bei Hubert im Büro Licht war – und 
wenn nicht, wurde er nicht selten auch morgens im Stall 
aufgesucht. Hubert hat dies nie eingeschränkt und stand 
beinahe rund um die Uhr ohne Rücksicht auf Freizeit und 
Privatleben zur Verfügung. 

Die Frage der Alberschwender Bürger „Wio toand’r ou 
ohne Hubert?“ hat also durchaus ihre Berechtigung. Im 
Gefüge jeder Gemeindeverwaltung kommt dem Gemein-
desekretär eine unvergleichliche Schlüsselposition zu. 
Während BürgermeisterInnen wechseln – Hubert hat 
bereits unter vier „Chefs“ gearbeitet – bleibt sämtliches 
Wissen um die Verwaltung, um Strukturen und Abläufe, 
vorallem aber auch um mündlich Diskutiertes und Fälle 
aus	der	Praxis	beim	Gemeindesekretär.	Jede	Bürgermei-
sterin und jeder Bürgermeister ist darauf angewiesen. 
Hubert hat genau diese Stellung gelebt und verkörpert – 
mit ihm geht nach 43 Jahren auch eine immense „Daten-
bank“ an Fachwissen und Erfahrung in Pension. 

Wir danken Hubert für sein jahrzehntelanges Engagement 
für die Gemeinde und die Bürger und wünschen ihm nach 
dieser intensiven und fordernden Zeit alles Gute für seinen 
neuen Lebensabschnitt, vor allem Gesundheit, mehr 
Ruhe und Privatleben sowie viel Freude und Erfüllung bei 
seiner zweiten Berufung, der Liebe zu seiner Landwirt-
schaft, der er sich nun im vollen  Umfang widmen kann. 
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Ärztlicher Wochenend- und 
Feiertagsdienst im Mittelwald und 
Alberschwende

15./16.09. Dr. Hollenstein, Schwarzenberg
22./23.09. Dr. Rüscher, Andelsbuch
29./30.09. Dr. Hollenstein, Schwarzenberg
06./07.10. Dr. Hinteregger, Alberschwende

Die weiteren Termine standen bis zum Redaktionsschluss 
noch nicht fest.

Falls der Sonntagsdienst geteilt wird, findet der Wechsel 
am Sonntag früh, 07:00 Uhr, statt.

Der Dienst am Feiertag beginnt um 07:00 Uhr und endet 
am darauf folgenden Werktag um 07:00 Uhr.

Weiters möchten die Ärzte auf die Ordinationszeiten von 
10:00 – 11:00 Uhr und von 17:00 – 18:00 Uhr hinweisen, 
da eine große Anzahl von Patienten die Ordinationszeiten 
telefonisch erfragen. Notfälle sind natürlich ausgenommen, 
Voranmeldung ist bei Notfällen jedoch empfehlenswert.

Die Termine für den ärztlichen Wochenend- und Feiertags-
dienst sind auch über Internet auf der Homepage www.
hinteregger.at unter der Rubrik Notdienst abrufbar. Dort 
werden auch kurzfristige Änderungen laufend aktua-
lisiert.

Dr. Hinteregger Guntram Hof 579, Alberschwende
 Tel. 05579 / 4212
Dr. Christine Valentiny Pfister 1104, Egg
 Tel. 05512 / 2111
Dr. Patrick Behme Pfister 1104, Egg
 Tel. 05512 / 2111
Dr. Hollenstein Thomas Seemoos 836, Schwarzenberg
 Tel. 05512 / 3677
Dr. Rüscher Rudolf Hof 368a, Andelsbuch
 Tel. 05512 / 2317

Praxis Dr. Hinteregger

In der Woche von Fr, 21. – Fr, 28. September ist die Ordi-
nation jeweils nur am Di, 25.9. und Do, 27.9. vormittags 
in Vertretung durch Dr. Behme / Dr. Berti geöffnet. An den 
anderen Wochentagen erfolgt die Versorgung durch die 
Ärzte des Mittelwaldes. 

Um die telefonische Erreichbarkeit zu verbessern, ersu-
chen wir unsere Patienten, die Bestellung von Medika-
menten ausschließlich schriftlich	(Fax,	E-Mail,	Home-
page, Bestellzettel) oder durch Ansage auf die Mailbox 
(Tel. 05579 / 4212-97) vorzunehmen.

Das	Praxisteam	
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Wichtige Anlaufstellen

Gemeindeamt/Bürgerservice: Tel. 05579 / 4220

Pfarramt: Tel. 05579 / 4223

Post-Partner: Dorfkiosk, Tel. 05579 / 4094

Sozialzentrum: Tel. 05579 / 4379

Krankenpflege- und Familienhilfeverein
Pflegedienst: Schwesterntelefon: Tel. 0664 / 243 01 61
Einsatzleitung für Mobilen Hilfsdienst:  
Koordinatorin Annelies Böhler, Tel. 0664 / 11 464 12
Einsatzleiterin für Familienhilfe: Margit Vögel,
Tel. 0664 / 85 367 24, Familienhilfepool Bregenzerwald

Rollender Essenstisch und betreute Stubat: Annelies 
Böhler, Tel. 0664 / 11 464 12
Tagesbetreuung: Susanna Pichler, Tel. 0664 / 56 12 797
Offener Mittagstisch: Grete Schedler, Tel. 0664 / 73 48 
03 03

Cafeteria im Sozialzentrum
Mittwoch 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr (außer an Feiertagen)

Case-Management
Beratung für Betreuung und Pflege durch Case Manage-
rin Judith Nachbaur, Tel. 0664 / 18 69 110 (Montag bis 
Freitag, 08:00 – 16:00 Uhr)

Kindergarten, Tel. 0664 / 88 95 08 30

Kinderbetreuung Dean und Duss
Tel. 0664 / 88 95 08 33 („Dean“) oder 
Tel. 0664 / 88 95 08 34 („Duss“)
Telefonzeiten: täglich 07:30 – 08:00 Uhr

Eltern-Kind-Zentrum, Tel. 0680 / 20 35 825

Mittagsbetreuung 
Volksschule (Betreuung im Pfarrheim): 
Montag, Dienstag, Donnerstag 11:40 bis 13:45 Uhr 
Spontanbuchungen bis 7:45 Uhr bei Rosa Eiler, Tel. 
05579 / 4730
Kosten: € 3,–
Menübeitrag: € 4,70
Neue Mittelschule (Betreuung in der NMS):
Montag, Dienstag, Donnerstag 12:40 – 13:55 Uhr
Spontanbuchungen (1 Tag vorher) bei
Katharina Kostajnsek, Tel. 0650 / 348 12 10
Betreuung: € 2,–
Menübeitrag: € 4,70

Babysitterdienst
Annette Albrecht, Tel. 0676 / 833 733 74

Frauensprecherin
Mathilde Hermes, Tel. 0664 / 73 25 21 44
Ingrid Delacher, Tel. 0650 / 79 22 255

Bücherei
Tel. 05579 / 7100-20
Öffnungszeiten:
Dienstag 08:00 – 09:30 Uhr
 15:30 – 18:30 Uhr
Donnerstag 15:30 – 18:30 Uhr 
Sonntag 09:30 – 12:00 Uhr

Legalistor
Ingo Hagspiel, Tel. 05579 / 4220-13 
oder 0664 / 88 95 08 13
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In der Zeit vom 14.09.2018 – 18.10.2018 vollenden:

das 77. Lebensjahr: am
 20. 9. Edwin Gmeiner, Hinteregg 660/1
 22. 9. Roswitha Sohm, Brugg 505
 22. 9. Walter Stadelmann, Müselbach 305
 24. 9. Alwin Huber, Höll 819
 10. 10. Hans Jörg Urbanec, Dreßlen 235/1

das 78. Lebensjahr: am
 24. 9. Irma Stadelmann, Dreßlen 531/2
 9. 10. Armin Bereuter, Hermann 40

das 79. Lebensjahr: am
 6. 10. Lieselotte Silgener, Müselbach 492
 7. 10. Hermann Rinderer, Hof 489
 13. 10. Josef Pichler, Näpfle 259

das 80. Lebensjahr: am
 8. 10. Walter Bereuter, Hof 380/2
 14. 10. Antonia Mennel, Müselbach 495/2

das 81. Lebensjahr: am
 21. 9. Wilfried Schedler, Hof 11/1

das 82. Lebensjahr: am
 24. 9. Johanna Monika Ripfl, Hof 23

das 83. Lebensjahr: am
 2. 10. Barbara Sohm, Bühel 405/2
 8. 10. Maria Johler, Hof 455

das 86. Lebensjahr: am
 18. 9. Irma Berchtold, Reute 526/1

das 87. Lebensjahr: am
 30. 9. Olga Winder, Fischbach 500/1
 10. 10. Engelberta Fuchs, Nannen 207

das 94. Lebensjahr: am
 14. 09. Reinold Johler, Hof 455

das 97. Lebensjahr: am
 2. 10. Eugenie Huber, Zoll 398/2
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Beschlüsse der Gemeindevertretung
Montag, 02.07.2018 um 20:15 Uhr

TOP 1: Feststellung der Beschlussfähigkeit
Die Vorsitzende, BGM Angelika Schwarzmann, begrüßt 
alle anwesenden Gemeindevertreterlnnen und stellt die 
Beschlussfähigkeit fest. Sämtliche Mitglieder der Gemein-
devertretung wurden ordnungsgemäß eingeladen.
Beschlussantrag:
Die Bürgermeisterin beantragt, den Tagesordnungs-
punkt 3, „Erwerb der Liegenschaft Gasthaus Brauerei“ 
in „Grunderwerb Hochbehälter Halden“ abzuändern und 
den Tagesordnungspunkt 9, „Dachsanierung Arzthaus“ in 
die Tagesordnung aufzunehmen.
Abstimmungsverhältnis 21 : 0

TOP 2: „Auf gesunde Nachbarschaft – von klein auf“
Dieses Präventionsprojekt hat seinen Ursprung in der 
Gemeinde Frastanz und wurde 2018 in den Gemeinden 
Alberschwende, Dornbirn und Lauterach gestartet sowie 
in Frastanz weitergeführt. Die Vorsitzende übergibt das 
Wort an Ursula Waheed-Hutter.

Ursula Waheed-Hutter berichtet, dass in Alberschwende 
in Kooperation mit dem Netzwerk Familie im Jahr 2018 
das Projekt „Auf gesunde Nachbarschaft – von klein auf“ 
mit dem Ziel, werdende Eltern und Familien mit Klein-
kindern zwischen 0 und 5 Jahren bestmöglich zu unter-
stützen, gestartet wurde. Seitens der Gemeinde wurde 
Christa Baumann als Ansprechpartnerin für das Projekt 
abgestellt, ansonsten fallen für die Gemeinde keine 
Kosten in diesem Projekt an.
Projekthintergrund
Eine Schwangerschaft, die Geburt eines Kindes und auch 
der Zuzug als Jungfamilie in eine neue Gemeinde stel-
len meist eine große Lebensveränderung dar und können 
hohe Anforderungen an Familien stellen. Auch in kleinen 
Gemeinden stehen Familien hier öfter vor großen Heraus-
forderungen, welche gut mit Angeboten abgedeckt 
werden können, diese sind aber nicht allen Familien glei-
chermaßen bekannt.
Projektziele
Durch das Projekt wird über den Zeitraum von zwei Jahren 
in der Gemeinde eine Struktur entwickelt, um werdende 
Eltern und Familien mit Kindern bis zu fünf Jahren in ihrem 
Alltag ideal zu unterstützen. Dabei werden auch beste-
hende Angebote für Familien mit Kindern stärker vernetzt 
und zur Partizipation angeregt. Zudem wird eine Stärkung 

der Nachbarschaft in der Gemeinde durch Sensibilisie-
rungs- und Bewusstseinsmaßnahmen angestrebt.
Projektinhalte
Es erfolgte eine Bedarfserhebung der Zielgruppe mittels 
Fragebogen und anschließender Fokusgruppe. Zudem 
wurden bereits zwei von vier Terminen eines Gesundheits-
zirkels absolviert, in welchen Fachpersonen der Gemeinde 
sowie Beteiligte der Zielgruppe gemeinsam die Maßnah-
men zur Weiterentwicklung des Projektes erarbeiten. Hier 
entstand bereits die erste Vernetzungsarbeit zwischen 
Akteuren der Gemeinde. Ein Herzstück des Projektes ist 
die Installation von „FamilienlotsInnen“. Das sind geschulte 
BürgerInnen, die sich ehrenamtlich engagieren. Sie besu-
chen Familien zuhause und informieren über Angebote in 
der Gemeinde. Die FamilienlotsInnen haben Zeit und ein 
offenes Ohr für Fragen, Anliegen und Wünsche.

Diverse Fragen der Gemeindevertretungsmitglieder 
werden von Frau Waheed-Hutter beantwortet.

TOP 3: Grunderwerb Hochbehälter Halden
Zur Errichtung des Hochbehälters Halden wurden Flächen 
aus dem Grundstück 1602/1 im Besitz von Anton Rüf, 
Halden benötigt. Der Hochbehälter wurde 2006 errich-
tet, die Grundablöse bzw. der Kauf ist allerdings noch 
nicht erfolgt. Seitens der Gemeindeverwaltung wurde mit 
Anton Rüf ein Vorschlag erarbeitet, welcher die Abtren-
nung von ca. 222 m² vorsieht. Auch wurde der Kaufpreis 
mit € 70,00/m² vereinbart. Nach positiver Beschluss-
fassung würde ein genauer Geometerplan erstellt, die 
Grundteilung müsste dann noch im Gemeindevorstand 
bewilligt werden.
Beschlussantrag:
Angelika Schwarzmann beantragt, eine Teilfläche von ca. 
222 m² aus Grundstück 1602/1 KG Alberschwende um € 

70,00/m² von Anton Rüf, Halden, zu erwerben.
Abstimmungsverhältnis 21 : 0

TOP 4: Änderungen des Flächenwidmungsplans
Antrag 1:
Gemeinde Alberschwende, Gst 3532/1, KG Alber-
schwende, AZ: al031.2-3/2018
Umwidmung der restlichen Fläche von FL in BB-II bzw. 
FF/FS
Wie bereits in den letzten Sitzungen erläutert, ist beim 
Grundstück 3532/1 KG Alberschwende eine Änderung 
des FWP erforderlich, da bisher nur eine Teilfläche des 
Grundstücks in BB II gewidmet ist. Eine Vorverhand-
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lung mit den Sachverständigen der BH Bregenz hat 
zum geplanten Bebauungskonzept stattgefunden. Laut 
Andreas Gmeiner (Optionsvertragsnehmer) hat sich zum 
unsererseits vorgeschlagenen Widmungsantrag keine 
Änderung ergeben. Die geforderte Freihaltung eines FF 
Streifens (Natur und Landschaftsschutz) von 20 m west-
seitig des Grundstückes (Ufergehölzstreifen) wird zwar 
eingehalten, allerdings ist die Verkehrsfläche (Zufahrt 
Hochgarage des 2. Hallengebäudes) in diesem FF Strei-
fen situiert und muss als solche bei der Widmung bean-
tragt und dargestellt werden.
Beschlussantrag:
Die Vorsitzende beantragt, dem Entwurf zur Änderung 
des Flächenwidmungsplanes lt. Plangrundlage al031.2-
3/2018 vom 27.06.2018 zuzustimmen und diese in der 
Zeit vom 03.07.2018 bis 06.08.2018 zur öffentlichen 
Einsichtnahme im Gemeindeamt aufzulegen.
Abstimmungsverhältnis 21 : 0

Antrag 2:
Gebhard Hopfner, Gst 2372, KG Alberschwende
Seitens des Antragstellers wurde im Herbst 2016 nach-
träglich für die bereits realisierten Um- und Zubauarbei-
ten bei „Gebi‘s Ranch“ ein Antrag auf Baugenehmigung 
bei der Gemeinde gestellt. Weiters wurde ein Antrag auf 
Änderung des Flächenwidmungsplanes einer Teilfläche 
des Gst 2372 in Freifläche Sondergebiet „Hofstelle und 
Veranstaltungshaus“ gestellt. In den zuständigen Gre-
mien der Gemeinde Alberschwende wurde der Antrag auf 
Umwidmung negativ beurteilt. Dies wurde am 30.05.2017 
dem Antragsteller im Planungsgespräch nach § 23a Abs. 
2 RPG mitgeteilt. Ebenfalls wurde ihm mitgeteilt, dass er 
die Möglichkeit hat, vor einer Beschlussfassung in der 
Gemeindevertretung eine fachliche Stellungnahme des 
USR einzuholen. Diese Möglichkeit wurde in Anspruch 
genommen, die Stellungnahme des USR, datiert mit 
15.06.2018, ist ebenfalls negativ ausgefallen.
Beschlussantrag:
Die Vorsitzende beantragt, den Widmungsantrag von 
Gebhard Hopfner für eine Teilfläche des Gstes 2372 in 
Freifläche-Sondergebiet „Hofstelle und Veranstaltungs-
haus“ abzulehnen. Verwiesen wird auf die negativen Stel-
lungnahmen des Raumplanungsausschusses, des Büro 
stadtland (Technisches Büro für Raumplanung und Raum-
ordnung) sowie die negative Beurteilung durch den USR.
Abstimmungsverhältnis 21 : 0

Information:
Philipp Sohm, Henseln, beabsichtigt, bei der Fa. Zimme-
rei Joso das Firmengebäude um ca. 12 m Richtung Osten 

zu verlängern. Geplant ist ein Flugdach, welches Richtung 
Süden (hangseitig) geschlossen würde. Für das Bauvor-
haben benötigt er eine entsprechende Widmung. Nach 
einer kurzen Diskussion sind die Mitglieder der Gemein-
devertretung sich einig, dass eine solche Widmung 
genehmigungsfähig wäre, weitere Planungsschritte 
können gemacht werden.

TOP 5: Kindergarten Arenagebäude Baufortschritt
Die Umbauarbeiten laufen auf Hochtouren. Der intern 
erstellte Zeitplan kann größtenteils eingehalten werden.

Folgende Arbeiten sind bereits erledigt:
�	 Eigenleistung	Bauhof:	Vorbereitungsarbeiten	für	Be-
 tonschneiden, Abbruch Duschkabinen, Ausbau  Innen-
 türen, Entfernung Fliesen, Ausräumen der Räume, 
 Herrichten der Wände für die Malerarbeiten, Installati-
 onen für Küche vorbereiten
�	 Betonschneiden,	Martin	Schneider,	Alberschwende,	
 Beschluss GVO, € 4.011,10 netto, abzgl. 3% Skonto
�	 Elektro	Rohinstallationen,	Fa.	Thurner,	Alberschwende

Folgende Arbeiten sind beauftragt:
�	 Fenster-	und	Türelemente,	Fa.	K-Wert,	Beschluss	
 GVO, € 11.343,82 netto, abzgl. 2% Skonto
�	 Bodenbelag	Gruppen-	und	Bewegungsraum,	Fa.	
 Remo Bereuter, Beschluss GVO, € 8.424,61 netto, 
 abzgl. 3% Rabatt und 3% Skonto
�	 Bodenbelag	WC,	Fa.	Martin	Bereuter,	Beschluss	GVO,	
 € 1.353,00 netto
�	 Decken,	Anbringung	Strukturputz	(Akustik),	Fa.	Peter,	
 Alberschwende, € 6.725,00 netto, abzgl. 3% Skonto
�	 Komplette	Inneneinrichtung,	Fa.	Resch,	Beschluss	
 GVO, € 31.684,14 netto
�	 Estrich,	Fa.	Bozic,	Bezau
�	 Malerarbeiten,	Fa.	Arno	Hagspiel,	Alberschwende
�	 Tischlereiarbeiten,	Fa.	Valentin	Winder,	Alberschwende

Weiterer Zeitplan:
KW 27: Decken verputzen, WC-Fliesen, Estrich in ehem. 
Duschkabinen, Wände spachteln
KW 28: Bodenverlegung, Einbau Fenster und Türen, 
Tischlereiarbeiten
KW 29: Malerarbeiten, Elektroinstallation komplettieren
Anfang August: Montage komplette Inneneinrichtung

Offen ist noch die von der Baubehörde geforderte 
Zugangsrampe zum Eingang. Diese muss behinder-
tengerecht ausgeführt werden, was bedeutet, dass die 
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Breite	mindestens	1,5	m	betragen	muss,	das	maximale	
Gefälle darf 6% nicht überschreiten. Es wurden diesbe-
züglich bereits Gespräche mit der Fa. Rusch Erdbau und 
Feldkircher Roland geführt.

Die bereits abgerechneten Gewerke sowie die eingehol-
ten Angebote für die Restarbeiten liegen alle im ursprüng-
lich beschlossenen Kostenrahmen.

TOP 6: Liftbetriebe Alberschwende
Am 26.06.2018 hat eine Gesellschaftsratssitzung der 
Liftbetriebe Alberschwende stattgefunden, bei der die 
Themen Fortschritt und Stand der Erhaltungsmaßnahmen 
Talstation Brüggelekopf, Rückbau Sessellift, Kostenent-
wicklung u.a.m. behandelt wurden.

Marco Hagspiel berichtet über die Ergebnisse der Gesell-
schaftsratssitzung sowie über den aktuellen Stand der 
Liftgesellschaft. In der Aprilsitzung der Gemeindevertre-
tung wurde eine Idee vorgestellt, wie ein Kleinbetrieb wirt-
schaftlich ausschauen könnte. Die damalige Planrech-
nung beruhte auf Annahmen. Nach der Sitzung wurden 
diesbezüglich Angebote bei diversen Firmen eingeholt 
und es musste rasch festgestellt werden, dass die ange-
nommenen Kosten der Planrechnung bei weitem nicht 
ausreichen werden. Die größten Abweichungen gibt es 
im Bereich Kioskumbau und Nachtskilauf. Die notwen-
digen Investitionen für den Nachtskilauf würden ca. € 

120.000,00 betragen, was sich wirtschaftlich nie tragen 
wird. Im Bereich Kiosk wurde über eine Automatenlösung 
diskutiert, dadurch könnten die Kosten gesenkt werden. 
Durch die Nichtrealisierung des Nachtskilaufs müssen 
auch die angenommenen Einnahmen der Planrechnung 
vermindert werden. Das noch beschäftigte Personal der 
Liftgesellschaft wird mit Ende Juli abgebaut. Aktuell hat 
die Liftgesellschaft einen offenen Finanzierungsbedarf 
von ca. € 57.000,00.

Anton Rein ergänzt, dass die Gemeindevertretung in der 
Aprilsitzung zu den Haftungen in Höhe von € 606.000,00 
einen positiven Beschluss gefasst hat. Weiters wurde 
beschlossen, dass die Liftbetriebe in einer abgespeck-
ten Form weiterbetrieben werden sollen. Die Realität hat 
gezeigt, dass die Annahmen vom April nicht richtig waren, 
jetzt muss reagiert werden. Auch der aktuelle Finanzie-
rungsbedarf muss aufgebracht werden, da ansonsten die 
Liftgesellschaft nicht mehr liquide ist. Eine Möglichkeit 
wäre, dass die Gemeinde die Grundstücke der Liftgesell-
schaft erwirbt, eine Kostenschätzung aller Liegenschaf-

ten liegt bei € 424.051,00. Die Gemeinde würde aber nur 
so viel bezahlen, wie für die Kreditrückzahlungen und den 
abgespeckten Skibetrieb laufend notwendig ist. Für den 
abgespeckten Skibetrieb wäre eine Zusammenarbeit mit 
dem Skiclub oder anderen Vereinen denkbar. Die Vereine 
könnten z.B. durch die Bewirtung bei Skirennen Einnah-
men erwirtschaften, würden aber im Gegenzug Tätig-
keiten wie das Reichen der Liftbügel, Auf- und Abbruch-
arbeiten im Herbst und im Frühling übernehmen. Würde 
ein solches Konzept aufgehen, könnten Kosten einge-
spart werden.

In der Diskussion werden folgende Punkte/Wortmel-
dungen vorgebracht:
�	 Es	wurde	bereits	in	der	Aprilsitzung	interveniert,	dass	
 die Planrechnung überhaupt nicht stimmen kann. Im 
 Nachhinein werden die Informationen als fahrlässig 
 angesehen.
�	 Die	Fixkosten	des	3-Tälerpools	werden	angesprochen.	 
 Es sollten Gespräche für eine Lösung für den abge-
 speckten Skibetrieb geführt werden.
�	 Beim	Kauf	der	Liegenschaften	müsste	überprüft	
 werden, ob das Talstationsgebäude auch für andere 
 Nutzungen verwendbar wäre und dadurch Mieteinnah- 
 men erzielt werden könnten.
�	 Weiters	werden	die	Dienstbarkeitsverträge	angespro-
 chen. Die Dienstbarkeitsentschädigungen sind alle 
 einnahmenabhängig.
�	 Es	soll	geprüft	werden,	ob	das	Talstationsgebäude	
 jetzt umgebaut oder ob eine Wintersaison mit abge-
 specktem Skibetrieb abgewartet werden soll und 
 danach die Entscheidung bezüglich Umbaumaßnah-
 men getroffen werden soll. Die Wintersaison würde 
 auch aufzeigen, wie das Konzept mit den Vereinen 
 funktioniert.
�	 Für	die	bestehende	Liftgesellschaft	muss	ein	neuer	
 Geschäftsführer gefunden werden.

Beschlussantrag:
Die Vorsitzende beantragt folgende Beschlusspunkte:
�	 Die	Haftungen	der	Liftgesellschaft	mit	der	Bank	und	
 der Gesellschaft abzustimmen und die Liegenschaften 
	 der	Liftbetriebe	zu	erwerben,	maximales	Kaufangebot	
 ist die Höhe des Schätzgutachtens.
�	 Rückkauf	der	Gesellschaftsanteile	zu	einem	symboli-
 schen Preis.
�	 Die	Umsetzung	soll	möglichst	zeitnahe	erfolgen.
�	 Der	Gemeindevorstand	wird	ermächtigt,	diese	Verhan-
 dlungen zu führen.
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Abstimmungsverhältnis 16 : 1 (Ehrenfried Eiler);
Angelika Schwarzmann, Klaus Sohm, Hubert Gmeiner 
und Herbert Johler haben wegen Befangenheit nicht 
an der Abstimmung teilgenommen.

TOP 7: Genehmigung des Protokolls der öffentlichen 
Sitzung vom 28.05.2018
Beschlussantrag:
Die Vorsitzende beantragt, das Protokoll der öffentlichen 
Sitzung vom 28.05.2018 zu genehmigen.
Abstimmungsverhältnis 21 : 0

TOP 8: Berichte, Sonstiges, Allfälliges
Die Vorsitzende informiert über folgende Themen:
Pensionierung Direktor Wolfgang Bickel – Abschlussfest 
morgen, Dienstag, in der Volksschule Dreßlen.
Dir. Jürgen Bodlak wurde mit der Leitung der Volksschule 
Dreßlen betraut.
Das Schulprojekt der 3. Klassen NMS „5 MAL DEMO-
KRATIE ERLEBEN“ hat am 29.06.2018 um 18:00 Uhr 
stattgefunden – sehr beeindruckend, wie die Themen 
Arbeit generell, gleicher Lohn für gleiche Arbeit, Dieb-
stahl, Besitz, Macht, Brüggele-Lift, Klimaerwärmung, 
Verschwendung erarbeitet wurden.
Ein Schul- und Handwerksprojekt entsteht in dieser 
Woche, die alte Liftkassahütte wird von den Jungs der 
3. Klassen gemeinsam mit Handwerksbetrieben aus 
Alberschwende (Raimund Dür, Sohm Holzbau und Rein-
old	Knapp)	zu	einer	Hotelbox	umgebaut,	die	gemietet	
werden kann. Der Standort soll im Bereich Brüggele sein, 
ist aber noch nicht geklärt.
Bucher „Buchgfühl“ – Bezirksmusikfest ist am kommen-
den Wochenende. Es wird am Sonntag, den 08.07.2018 
am Vormittag im Bereich Ackerstraße und Gasser eine 
kurzfristige Einbahnregelung für den motorisierten Ver-
kehr von und nach Buch geben.
Sitzung des Umweltausschusses zum Thema „Gemein-
sam für unser Klima – klimaneutraler leben“. Jeder kann 
seinen Beitrag leisten, die Folgen des Klimawandels zu 
minimieren. Unter dem Motto klimaneutraler wirtschaften 
schlägt die AEEV die Abgabe des „Klima Cent“ vor. Dies 
ist eine gezielte finanzielle Unterstützung von regionalen 
Klimaschutzprojekten durch Eigenverantwortung für den 
persönlichen CO2 Fußabdruck als wirksamer Schritt zur 
Kostenwahrheit. Dies ist ähnlich dem System Ökostrom-
abgabe – die Gemeinde Alberschwende zahlt derzeit 
1 Cent pro verbrauchter kWh Ökostromabgabe an die 
AEEV – 80% der Ansparung werden in direkte Projekte 

der Gemeinde investiert (Photovoltaikanlage). Beim 
Klima Cent wird für zugekaufte Ressourcen wie Wärme 
(fossile Energie) und Treibstoffe bezahlt. Der Wunsch an 
die Gemeindevertretung geht dahingehend, folgende 
Beschlüsse zu fassen:
Erweiterung der bisherigen Ökostrom-Direktförderung 
auf eine allgemeine CO2 Abgabe für Strom, Wärme und 
Mobilität, 1 Cent/kg CO2 oder in Form einer Pauschale 
von € 2,00 pro Einwohner. Das bedeutet für Alber-
schwende statt bisher € 5.311,00 Ökostromabgabe, €  
6.562,00 Klima Cent.
Weiterer Aufbau einer effizienten Energie-Eigenversor-
gung in Alberschwende (Ökokraftwerke sowie Elektro-
mobilität) mit Einbindung der Bevölkerung.
Unterstützung der Petition der AEEV für eine Planungs- 
und Investitionssicherheit zur Umsetzung der Vorarlber-
ger Energieautonomie mit 4 Punkten.

Verkehrslösung:
Helmut	Muxel	informiert,	dass	die	Startsitzung	zur	Strate-
gischen Umweltprüfung kommenden Freitag stattfindet. 
Als Zeitrahmen für die SUP wird ein 3/4 Jahr angenommen.

TOP 9: Arzthaus Sanierung
In der letzten Gemeindevertretungssitzung wurde ein 
Grundsatzbeschluss zur Sanierung des Daches beim 
Arzthaus beschlossen. Zum vorliegenden Angebot der 
Firma Rusch Dachdeckerei/Spenglerei sollten weitere 
Angebote von Alberschwender Firmen eingeholt werden. 
Es haben alle angeschriebenen Firmen Angebote abge-
geben, angeschrieben wurden die Firmen Dachdeckerei 
Andreas Bereuter, Spenglerei Flatz GmbH und Speng-
lerei Steurer. Billigstbieter ist die Firma Rusch Dachde-
ckerei/Spenglerei mit einem Nettoangebotsbetrag von € 

41.850,00. An zweiter Stelle ist die Spenglerei Steurer mit 
einem Nettobetrag von € 42.353,09.
In der Diskussion wird vorgebracht, dass mit diesen zwei 
Firmen nachverhandelt werden soll.

Beschlussantrag:
Die Vorsitzende beantragt, dass nach erfolgter Nachver-
handlung die Dachsanierung an den Billigstbieter verge-
ben wird.
Abstimmungsverhältnis 21 : 0

Die Bürgermeisterin: 
Angelika Schwarzmann
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BETEILIGUNGSPROZESS  VERKEHRSLÖSUNG ALBERSCHWENDE

Start der S U P

Erfreulicherweise hat am Freitag, den 06.07.2018, das Startgespräch zur Strategischen Umweltprüfung (SUP) in Feldkirch 
mit	Vertretern	der	Landesstraßenplanung	(VIIb),	der	Wirtschaftsabteilung	(VIa),	Herrn	Felix	Sternath	seitens	der	beauf-
tragten	Firma	RaumUmwelt	und	den	VertreterInnen	der	Gemeinde	Alberschwende,	Patrik	Johler,	Helmut	Muxel	und	der	
Bürgermeisterin Angelika Schwarzmann stattgefunden. Nochmals zur Erinnerung: Da für das Vorhaben „Verkehrslösung 
Alberschwende“ die Straßenachse der L 200 um mehr als 100 m verlegt wird, ist gemäß Straßengesetz ein sogenannter 
Straßenkorridor als Planungsgrundlage zu erstellen und von der Landesregierung zu beschließen. Diesem Beschluss 
muss eine SUP vorangehen, die bestimmte gesetzlich normierte Inhalte und Prozessschritte umfasst.

Herr Sternath hat die Prozessschritte skizziert und es wurde vereinbart, dass am 25.09.2018 vor der nächsten gemein-
samen  Besprechung am bereits auch der  Planungsbereich der Umfahrungskorridore intensiv begangen und fotogra-
fisch dokumentiert werden wird. Wir möchten somit die gesamte Bevölkerung von Alberschwende informieren, dass in 
besagtem Zeitraum diese Begehungen und fotografischen Aufnahmen stattfinden werden. Sollten Fragen dazu auftau-
chen, bitten wir um Kontaktaufnahme mit dem Gemeindeamt. Für Fragen und Auskünfte stehen das Bürgerservice, DI 
Helmut	Muxel	und	Bürgermeisterin	Angelika	Schwarzmann	gerne	zur	Verfügung.	

Die Bürgermeisterin

11 

VERKEHRSLÖSUNG ALBERSCHWENDE 
 

ERGEBNIS #1: VIER KORRIDORE FÜR 
     EINE UMFAHRUNG 

Korridor I 
Korridor II 
Korridor III 

Teilkorridor I-X/II-X Teilkorridor 

4 Korridore (Kombinationen) 
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Informationen zu 
Pflege, Betreuung und Alter

Das neue Erwachsenenschutzrecht (bisher: Sachwal-
terschaft)
Völliges Umdenken durch ein neues Gesetz: „Nichts 
ÜBER uns OHNE uns!“

Am 1. Juli sind umfassende gesetzliche Änderungen bei 
der Sachwalterschaft in Kraft getreten. Das neue Erwach-
senenschutzrecht stellt die Autonomie, Selbstbestim-
mung und Entscheidungshilfe für die Betroffenen in den 
Mittelpunkt. Erklärtes Ziel ist es, die Selbstständigkeit 
jeder Person solange wie möglich aufrechtzuerhalten und 
anzuerkennen und sie in ihren Angelegenheiten lediglich 
zu unterstützen und nicht über sie hinweg zu entscheiden.

Wenn Menschen mit einer kognitiv-intellektuellen Beein-
trächtigung, psychischen Krankheit oder Demenz nicht 
mehr fähig sind, bestimmte Angelegenheiten ohne Gefahr 
einer Benachteiligung eigenständig zu erledigen, bietet das 
neue Gesetz nun vier verschiedene Arten der Vertretung, 
die, den Bedürfnissen der betroffenen Person entspre-
chend, unterschiedlich viel Selbstbestimmung ermöglichen.

1. Vorsorgevollmacht
Die größtmögliche Form der Selbstbestimmung ist die 
Errichtung einer Vorsorgevollmacht. Hier hält eine Person 
vorsorglich, also noch im Zustand ihrer vollen Entschei-
dungsfähigkeit fest, wer nach Verlust ihrer Handlungs-
fähigkeit für sie als Bevollmächtigte/Bevollmächtigter 
auftreten darf.

2. Gewählte Erwachsenenvertretung
Die gewählte Erwachsenenvertretung ist eine ab 1. Juli 
2018 gänzlich neu eingeführte Vertretungsform. Sie ist 
für jene Fälle gedacht, in denen nicht rechtzeitig vorge-
sorgt wurde. Denn: Im Unterschied zur Vorsorgevoll-
macht kann hier auch eine nicht mehr voll handlungsfä-
hige Person noch eine gewählte Erwachsenenvertreterin/
einen gewählten Erwachsenenvertreter für sich bestim-
men. Voraussetzung ist, dass sie/er die Tragweite der 
Bevollmächtigung noch in Grundzügen verstehen und 
sich entsprechend verhalten kann.

3. Gesetzliche Erwachsenenvertretung
Die „gesetzliche Erwachsenenvertretung“ löst ab 1. Juli 2018 
die „Vertretungsbefugnis nächster Angehöriger“ ab. Sie 
kommt dann in Betracht, wenn keine Vorsorgevollmacht oder 
gewählte Erwachsenenvertretung mehr möglich ist. Neu bei 
dieser Vertretungsbefugnis ist, dass sie nicht mehr wie bisher 
kraft Gesetzes eintritt, sondern nur dann, wenn sie im Öster-
reichischen Zentralen Vertretungsregister (ÖZVV) einge-
tragen wurde. Der Kreis der nächsten Angehörigen wurde 
erweitert. Die gesetzliche Erwachsenenvertretung verschafft 
Angehörigen weitergehende Befugnisse als bisher. Dafür 
unterliegt sie künftig allerdings einer gerichtlichen Kontrolle.

4. Gerichtliche Erwachsenenvertretung
Die bisherige Sachwalterschaft wird durch die sogenannte 
„gerichtliche Erwachsenenvertretung“ abgelöst. Erst 
wenn keine der anderen Vertretungsformen möglich ist, 
soll die gerichtliche Erwachsenenvertretung in Betracht 
kommen. Die Befugnisse der gerichtlichen Erwachse-
nenvertreterin/des gerichtlichen Erwachsenenvertreters 
müssen auf bestimmte und aktuell zu besorgende Vertre-
tungshandlungen eingegrenzt werden. Eine gerichtliche 
Erwachsenenvertretung für alle Angelegenheiten kann es 
künftig nicht mehr geben.

ifs Erwachsenenvertretung
Angehörige und Betroffene werden bei der ifs Erwachsenen-
vertretung bei Fragen zu allen drei Formen der Erwachse-
nenvertretung und zur Vorsorgevollmacht kostenlos beraten.

Kontakt:
ifs Erwachsenenvertretung Dornbirn
Poststraße 2/4, Dornbirn
Tel. +43 5 1755-590
Fax	+43	5	1755-9590
erwachsenenvertretung@ifs.at
www.ifs.at/erwachsenenvertretung

Weitere Informationen zum Care Management und 
Themen rund um Betreuung, Pflege und Alter:

Koordinationsstelle & Care Management
Verena	Marxgut
Tel. +43 5512 / 22000
koordinationsstelle@mitfuer.at
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Auf Gesunde Nachbarschaft – von klein auf
Ein gelungenes Fest im Sinne einer gesunden Nach-
barschaft

Am 9. August freuten wir uns über reges Interesse bei 
der Auftaktveranstaltung des Projektes beim Kultur – Käs 
– Klatsch! Bei einem bewegten Programm für die ganze 
Familie feierten wir den gelungenen Start bei wahrlich 
guter Nachbarschaft. 

Seit Projektbeginn haben die Gemeinde, Familien und 
Experten	aus	Alberschwende	gemeinsam	daran	gearbei-
tet, Alberschwende noch familienfreundlicher zu gestal-
ten und darauf geachtet, dass alle AlberschwenderInnen 
die Möglichkeit haben, sich einzubringen!

Zeichnungen der Volksschulen aus Alberschwende mach-
ten sichtbar, was „gesunde Nachbarschaft“ aus Kinder-
augen bedeutet und auch ein Film in Kooperation mit 
der NMS Alberschwende zeigt in Interviews, was Alber-
schwenderinnen und Alberschwender unter „gesunder 
Nachbarschaft“ verstehen und was man dazu beitragen 
kann. Aktive FamilienlotsInnen aus der Pilotgemeinde 
Frastanz waren vor Ort, um aus dem Leben einer Familien-
lotsin zu erzählen und natürlich gab es wieder einige Infor-
mationen zu „Auf gesunde Nachbarschaft – von klein auf“. 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Beteiligten. 
Ganz besonders geht der Dank an den Familienverband 
Alberschwende sowie an das EKIZ Trittroller, welche mit 
umfangreichem Angebot für die Kinder einen wesent-
lichen Beitrag geleistet haben!

FamilienlotsInnen – Im Jänner 2019 wird es konkret

Das Herzstück des Projektes, die „FamilienlotsInnen“, 
wird schon bald ganz konkret. Über die letzten Monate 
haben wir engagierte Damen und Herren gesucht, 
die aktiv bei der Unterstützung von Familien in Alber-
schwende mitwirken möchten. Mit September startet nun 
die 4-tägige Ausbildung der sechs Alberschwender Fami-
lienlotsinnen. Wir freuen uns, dass dieses Angebot mit 
Jänner 2019 startet und begrüßen alle Familienlotsinnen 
herzlich in unserem Team!

Das Projekt wird vom „Fonds Gesundes Österreich“ und 
vom „Vorarlberger Gesundheitsförderungsfonds“ finanziert.
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Heilfasten mit Marianne

Termin in Alberschwende:

Einführung: 
am 15.11.2018  
Morgengruppe um 09:00 Uhr 
Abendgruppe um 19:00 Uhr

Fastenwoche: 19.11. – 24.11.2018
Morgengruppe um 09:00 Uhr
Abendgruppe um 19:00 Uhr
Donnerstag kein Treffen.

Treffpunkt: 
Café – rückwärtiger Eingang (Gunz Haus – Cäsars Café)
Preis: 
Kursbeitrag € 63,00
Birnbrei € 11,00

Infos und Anmeldung: 
Marianne Eberle, Tel. 05579 / 3350
Mail:	marianne.eberle@gmx.at

Ich freue mich auf viele Teilnehmer, die sich mit Freude 
auf die Fastentage einlassen.

QI GONG – chinesische Heilgymnastik

�	 regt	die	Selbstheilungskräfte	an
�	 hält	den	Körper	vorbeugend	gesund
�	 verbessert	die	Durchblutung
�	 baut	Verspannungen	ab

Regelmäßiges Üben zahlt sich aus!

dienstags 18:30 – 19:30 Uhr
ab 18. September bis Ende November 2018
im Gunzhaus, 2. Stock

BONES for LIFE – Knochen fürs Leben

Ziel: Unsere Knochen dadurch zu stärken, dass wir an 
unserer Körperhaltung arbeiten

Wenn die Körperhaltung stimmt, können wir bei jedem 
Schritt unser Knochengerüst in seiner Durchblutung, 
Erneuerung und Festigkeit gut unterstützen.

Schwerpunkt: Kiefergelenk

mittwochs, 09:00 – 10:00 Uhr
ab 19. September bis Ende November 2018
im Gunzhaus, 2. Stock

Anmeldung für beide Kurse:
Bewegung neu erleben
Berta Orban
Tel. 0664 / 73 76 71 44
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Yoga

Yoga stärkt Körper, Geist und Seele.
Yoga bringt Körper, Geist und Seele in Einklang.
Yoga befreit, von Alltagssorgen und Stress.

Yoga am Dienstagabend
Ab 18. September 2018,  Dienstag von 20:00 bis 21:30 Uhr
Einstieg jederzeit möglich. 8 Einheiten
Gunzhaus im 2. OG

Yoga am Donnerstagvormittag
Ab 20. September 2018, Donnerstag von 08:30 bis 
10:00 Uhr 
Einstieg jederzeit möglich. 8 Einheiten
Gunzhaus im 2. OG

Um Anmeldung wird gebeten. 

Veronika Kraler
Tel. 0664 / 185 29 23
veronika@spirityoga.co.at
www.spirityoga.co.at

HANDAUFLEGEN durch GÖTTLICHE 
ANBINDUNG 
und mit Hilfe der ENGEL (nach Jana 
Haas)

Das Heilen mit den Händen bewirkt die Durchlichtung des 
Körpers bis auf die Zellebene, die Beruhigung des Geistes 
und die Seele erfährt Stärkung durch heilende Liebe. 
Das Leben wird an Gesundheit und Fülle gewinnen, alte 
Konflikte und Muster können losgelassen werden und 
neue Potenziale können sich erschließen. Wir lernen das 
Handauflegen an uns selber und erfahren auch die wirk-
same Kraft der Segnungen. 
Wann: Sa, 27. Oktober, um 14:00 bis ca. 15:30 Uhr

HANDAUFLEGEN durch GÖTTLICHE ANBINDUNG 
und mit Hilfe der ENGEL

Wir lernen, das Handauflegen an anderen Menschen zu 
praktizieren und können so unsere Mitmenschen liebevoll 
begleiten in Gesundheit und Krankheit. 
Wann: Mi, 7. Nov. um 19:00 Uhr

STRÖMGRUPPE 
Für Anfänger und Fortgeschrittene. 

Wir strömen uns unter Anleitung gegenseitig.
Wann: Mi, 3. Okt., Mo, 5. Nov., Mo, 3. Dez. um 19:00 Uhr

Wo: alle Kurse in Alberschwende im Gunzhaus
Um frühzeitige Anmeldung wird gebeten. Keine Vorkennt-
nisse nötig.
Einzeltermine mit energetischem Handauflegen, Strö-
men, Homöopathie und Bachblüten möglich.
Infos:  Elisabeth Maria Wechsler, Tel. 0699 / 170 48 377
E-Mail: elisabethmariawechsler@gmail.com
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Laufgruppe Alberschwende

Lauftraining für Anfänger und leicht Fortgeschrittene

Wir sind zertifizierte Lauftrainerinnen des Sportservice 
Vorarlberg und Dipl. Vitaltrainer. Wir möchten Freude und 
Ausgeglichenheit mit und durch den Laufsport vermitteln. 

Gruppen	von	5	–	max.	8	Personen	/	10	Trainingseinheiten	
für € 80,00 

�	 AnfängerInnen mit keiner Lauferfahrung, die einen 
 gesunden Einstieg in den Ausdauersport suchen. 
 Ziel: Eine Stunde am Stück im gemütlichen Dauerlauf 
 zu schaffen durch Grundlagentraining und Laufschule.

�	 Leicht Fortgeschrittene I + II: gemütliche Gelegen-
 heitsläuferInnen ohne Wettkampferfahrung, die eine 
 Stunde am Stück joggen können und neue Heraus-
 forderungen suchen. Ziel: mit Hilfe von Videoanalyse, 
 Technik- und Schnelligkeitstraining ökonomischer 
 und schneller zu laufen.

Wann: 
Anfänger ab 21.09., jeden Freitag um 18:30 Uhr 
Fortgeschrittene ab 22.09., jeden Samstag um 09:00 Uhr.

Wo:
Tennisplatz Alberschwende

Anmeldung bei Lisette, Tel. 0664 / 75 10 37 36, oder 
Barbara, Tel. 0664 / 13 10 272. 

... die etwas andere Art zu tanzen
ist mehr als tanzen!

… ist partnerunabhängig…
… niemand ist zu alt oder zu jung…
... fördert die geistige und körperliche Beweglichkeit...
... weckt Lebenslust und Freude...

Dienstag  18.09. Helene 15:00 – 16:45 Uhr

Dienstag  16.10. Helene 15:00 – 16:45 Uhr
Dienstag  30.10. Helene 15:00 – 16:45 Uhr

Alle Termine im Pfarrheim.
Wir freuen uns auf euer Kommen.

Roswitha und Helene
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Jahrgang 1966
Wir treffen uns am Samstag, den 20. Oktober 2018 um 
14:00 Uhr auf dem Dorfplatz in Alberschwende und 
wandern nach Buch. Dort erwartet uns eine zünftige 
Jause im Steurer Moststüble.

Bitte um Anmeldung bis 13. Oktober bei Elisabeth Berlin-
ger, Tel. 0664 / 88 95 08 18.

Wir freuen uns auf dein Dabeisein.

Das Organisationsteam

 „Die Schurken – unterwegs nach Umbidu“: ein 
Konzert für die ganze Familie

Vier Musiker treffen sich und machen sich gemeinsam 
auf den Weg nach dem Ort, an dem angeblich jede und 
jeder glücklich ist: Umbidu. Mit ausgeflippten Improvi-
sationen, zarten Geräuschen, wilden Klängen und einer 
faszinierenden Fantasie-Sprache erzählen sie von ihren 
Erlebnissen während der Suche.

Termin:
Samstag, 22. September 2018, 17:30 Uhr, Hermann 
Gmeiner Saal, Alberschwende
Kartenreservierungen: Tel. 0677 / 62 60 36 93, familien-
konzert.alb@gmail.com   
Veranstalter: Vorarlberger Familienverband, Ortsverband 
Alberschwende, www.familie.or.at 

Familienpass-Tarif:
Alle auf dem Familienpass eingetragenen Personen 
erhalten die Familienkarte um € 20,00 (statt € 15,00 pro 
Erwachsener und € 5,00 pro Kind)

Bildnachweis: Anja Köhler

Vorarlberger Familienpass
Tel. 05574 / 511-24159
familienpass@familienpass-vorarlberg.at
www.vorarlberg.at/familienpass

Vorarlberger Familienpass-Kalender 2019 

Praktisch für die Handtasche, dekorativ zum Aufhängen 
für zu Hause! Der neue Jahresplaner 2019 im handlichen 
A5-Format kann ab Mitte Oktober 2018 in jedem Gemein-
deamt oder im aha Dornbirn, Bregenz und Bludenz gratis 
abgeholt werden. Neben viel Platz für die Termine der 
ganzen Familie bietet der neue Kalender auch wieder 
jede Menge Tipps und Infos.

Vorarlberger Familienpass
Tel 05574 / 511-24159
familienpass@familienpass-vorarlberg.at
www.vorarlberg.at/familienpass
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Liebe Leserinnen und Leser!

Ein heißer Sommer zieht weiter. In der Bücherei haben 
wir geträumt von einer Hängematte unter Palmen, 
einem kühlen Getränk und einem spannenden Buch. 
Das Meeresrauschen in den Ohren. Unsere Bücher sind 
gewandert in ferne Länder. Und zurückgekehrt.

Viele Kinder haben bei der Aktion „SommerLesen“ 
mitgemacht. Die Ziehung findet

am Sonntag, 16. September 2018
in der Bücherei um 11:30 Uhr

statt. Für jedes anwesende Kind gibt es eine kleine Über-
raschung. 

Vorankündigung

Am Freitag, 12. Oktober 2018, um 19:30 Uhr veranstal-
ten wir die Theaterlesung 

„Zeltschmerz Weltschmerz“

mit	dem	Theater	Phoenix	in	unserer	Bücherei.

Einen guten Herbstbeginn wünscht 
euer Bücherei-Team 
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Vereinsgeschehen…
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Hallo liebe EKiZ-Freunde!

Gut erholt und entspannt nach einem tollen Sommer sind 
wir wieder voller Elan und bereit für das neue Herbstpro-
gramm. 
Es wird wieder viel Verschiedenes für Klein und Groß 
angeboten und wir freuen uns schon auf viele Besucher.

Frühstückstreffs
Termine: 19. / 26. September
 03. / 10. / 17. Oktober 
Zeit: Mittwoch von 09:00 – 11:00 Uhr 
Ort: EKiZ Alberschwende 
Kosten: € 4,00 für Erwachsene / € 1,00 je 
 essendes Kind

Nachmittagstreff – „Kreatives Basteln“
Termin: Donnerstag, 27. September
Zeit: 14:30 – 17:00 Uhr
Ort: EKiZ Alberschende
Kosten:  € 4,00 für Erwachsene / € 1,00 je essendes 
 Kind + Materialkosten 
Anmeldung: Keine Anmeldung erforderlich 

Nachmittagstreff – „Bilderbuchgeschichten“ 
Termin: Donnerstag, 11. Oktober 
Zeit: 14:30 – 17:00 Uhr
Ort: EKiZ Alberschwende
Kosten:  € 4,00 für Erwachsene / € 1,00 je 
 essendes Kind + Materialkosten 
Anmeldung: Keine Anmeldung erforderlich 

Eltern-Kind-Turnen (2 – 4-jährige, mit Begleitung)

Beim Eltern-Kind-Turnen werden wir uns gemeinsam 
bewegen, singen, tanzen, spielen, Turngeräte kennenler-
nen und viel Spaß haben! Ich freue mich auf sportliche, 
abenteuerliche, spannende und lustige Stunden mit EUCH!
Bitte zieht bequeme Turnkleidung und Turnpatschen an. 

Leitung: Monika Kovacec-Schwendinger
Termine: ab Freitag, 28.09.2018 – 8 Einheiten
Zeit: 14:30 – 15:25 Uhr
Ort: Turnhalle VS Dreßlen
Kosten: € 30,00/Kind, € 28,00 für Mitglieder
 (jedes weitere Geschwisterkind € 15,00)
Anmeldung: Monika Kovacec-Schwendinger, Tel. 0650 
 / 44 15 659

Kinder-Turnen (4 – 6-jährige, ohne Begleitung)

Wir werden gemeinsam Spaß haben, turnen, spielen, 
singen und viele Turngeräte entdecken! Bitte zieh dir 
Turnbekleidung und Turnpatschen an! Ich freu mich auf 
abwechslungsreiche und spannende Turnstunden!

Leitung: Monika Kovacec-Schwendinger
Termine: ab Freitag, 28.09.2018 – 8 Einheiten
Zeit: 15:30  – 16:30 Uhr
Ort: Turnhalle VS Dreßlen
Kosten: € 30,00/Kind, € 28,00 für Mitglieder
 (jedes weitere Geschwisterkind € 15,00)
Anmeldung: Monika Kovacec-Schwendinger, Tel. 0650 
 / 44 15 659
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Evo-Turnen für Schoolkids (für 1+2 Klasse VS)
Turnend durch die Evolution 
Evo-Turnen – train your brain 

Kann robben, krabbeln und balancieren beim Lernen und 
Konzentrieren helfen? Und das macht auch noch Spaß? 
Probier es aus, komm zum Evo-Turnen. 
Mit speziellen Übungen aus der Evolutionspädagogik, mit 
Musik, Gerätestationen, Reaktionsspielen und Spaß akti-
vieren wir unser Gehirn. In 8 Einheiten wandeln wir durch 
die Evolution. Wir schwimmen wie die Fische, robben 
neugierig wie Amphibien, sind kraftvoll wie Reptilien, 
krabbeln wie die Säugetiere, klettern wie die Affen, trom-
meln wie Urmenschen bis hin zum heutigen Mensch. 

Leitung: Sylvia Hinteregger / Karin Eberle 
Termine: ab Dienstag, 25.9. – 8 Einheiten 
Zeit: 15:50 – 16:50 Uhr 
Ort: Gymnastikraum 
Kosten: € 48,00/Kind
Anmeldung: Karin Eberle, Tel. 0664 / 16 31 613 

Die Evolutionspädagogik geht davon aus, dass das 
menschliche Gehirn und der Mensch von der Zeugung 
bis zum 4./5. Lebensjahr die gesamte Evolution durch-
läuft. Vom Fisch, Amphibie, Reptil über Säugetier, Affe, 
Urmensch bis zum Mensch. Jede der sieben Stufen hat 
bestimmte Fähigkeiten, die wir brauchen, um im Leben 
erfolgreich zu sein.

Vortrag: „Wie Erziehung gelingen kann“

Neue Ansätze für den Alltag mit unseren Kindern.
Alte Bilder wie autoritäre oder antiautoritäre Erziehung 
haben längst ausgedient. Neue Theorien sprechen 
eine ganz andere Sprache. Aber was ist wirklich dran? 
Können wir im Erziehungsalltag davon profitieren? Bieten 
sie Orientierung in einer Zeit, in der wir uns einerseits 
zwischen so vielen Möglichkeiten entscheiden müssen 
und andererseits den Kindern Sicherheit vermitteln und 
Halt geben sollten? Wie die Theorie der „Neuen Autorität“ 
die Erziehung revolutioniert und neue Perspektiven eröff-
nen kann, wird Inhalt dieses Vortrages sein. 

Referent: Mag. Harald Anderle, Psychologe, 
 Psychotherapeut im Vorarlberger Kinder-
 dorf, verheiratet, Vater von vier Kindern 
Termin:  Donnerstag, 4. Oktober 2019
Zeit:  20:00 Uhr
Ort:  Pfarrheim Alberschwende
Kosten:  € 7,00 / € 4,00 für Mitglieder 

Brotbackkurs
Lust auf Brotbacken? 

Brotbacken	 ist	keine	Hexerei.	Was	du	brauchst,	sind	
einfache Rezepte und etwas Zeit. Wir machen gemein-
sam ein einfaches Knäckebrot mit Dip, leckeres Focac-
cia, saftiges Brühteigbrot, gesundes Hausbrot und köst-
liche Leinsamenbrötchen. 
Rezepte und Brot zum Mitnehmen inklusive. 

Termin: 10.10.2018, 19:00 Uhr. 
Kosten: € 35,00/Person 
Ort: Karin Eberle, Hinterfeld 
Anmeldung und Info: Karin Eberle, Tel. 0664 / 16 31 613
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Kits4Kids – Nähworkshop Kuschelfreunde-Pölster 
für nähbegeisterte Anfänger + Fortgeschrittene 

VERKÄUFERANMELDUNGEN und Informationen bei:
Petra	Sohm	Tel.	0680/2035825	Mail:	petra.sohm@gmx.at
Die Annahme der Ware erfolgt am Freitag, 19.10.2018 
von 17:00 – 18:00 Uhr.
Der Verkäufer bestimmt den Preis der Ware selbst,
15% werden vom Erlös einbehalten.              ZVR.Nr. 737625861

 
Aus der Serie der Kiki Kuschelfreunde von Kits4Kids 
werden wir lustige tierische Kuschelpölster nähen mit 
Reißverschluss und Innenpolster! Viele Motive stehen 
zur Auswahl für Jungs und Mädels. Du erfährst, wie man 
einfache Applikationen und einen Reißverschluss näht 
und gehst mit einem tollen Geschenk nach Hause! 

Leitung: Tina Huber – Kits4Kids
Termin:  Samstag, 13. Oktober 2018
Dauer: ca. 3 – 4 Stunden – ab 08:30 Uhr 
Ort:  EKiZ Alberschwende
Kosten:  € 35,00 / € 32,00 für Mitglieder 
Anmeldung: Andrea Huber, Tel. 0664 / 38 49 100

Mitzubringen: 
deine eigene Nähmaschine, Papierschere, Klebeband, 
Stoffschere, Nähgarn, Stecknadeln, Auftrenner, Schnei-
derkreide oder Trickmarker, Bleistift, Stoffe und Reißver-
schluss lt. Liste (näheres nach Anmeldung) 
In der Kursgebühr inkludiert:
�	 Schnittmuster	Kiki	Kuschelfreunde
�	 Zubehör	und	Stoffreste	zum	Applizieren
�	 Polsterfüllung

Aktuelle Informationen zu unseren Aktivitäten findet ihr 
auch hier: www.facebook.com/ekiztrittroller

Bis bald,
Euer EKiZ-Team
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Der Krankenpflege- und Familienhilfeverein Alber-
schwende informiert zur EU-Datenschutz-Grundver-
ordnung (EU-DSGVO)

Der Schutz der Privatsphäre bei der Verarbeitung perso-
nenbezogener Daten und der verantwortungsvolle 
Umgang damit ist dem Krankenpflege- und Familienhilfe-
verein Alberschwende ein hohes Anliegen. 

Der Verantwortliche für die Datenverarbeitung ist der 
Krankenpflege- und Familienhilfeverein Alberschwende,  
Sozialzentrum Hof 23a, 6861 Alberschwende,  Obmann 
Dr. Ewald Bereuter, 
ZVR-Zahl: 496843698, Tel: 05579 / 83 393,
Mail: kpv.alberschwende@aon.at.

Der Zweck der Datenverarbeitung für die Hauskranken-
pflege, den mobilen Hilfsdienst und die Familienhilfe 
geschieht unter Berücksichtigung der entsprechenden 
Rechtsgrundlage. Dazu  beachten wir die rechtlichen nati-
onalen und europäischen Datenschutzbestimmungen. 
Die Daten werden nur dann verarbeitet, wenn eine Einwil-
ligung vorliegt oder die Daten für die Vertragserfüllung 
oder rechtliche Verpflichtungen benötigt werden. Basiert 
die Verarbeitung der Daten auf einer Einwilligung, haben 
Sie das Recht, die Einwilligung jederzeit bei der oben 
genannten Adresse schriftlich zu widerrufen.

Die Daten werden für die Dauer Ihrer Mitgliedschaft / 
Inanspruchnahme unseres Leistungsangebots und darü-
ber hinaus gemäß den gesetzlichen Aufbewahrungs- und 
Dokumentationspflichten, sowie zur Abwehr allfälliger 
Haftungsansprüche oder Durchsetzung berechtigter 
Ansprüche gespeichert. Diese Daten geben wir nicht 
rechtswidrig weiter.

Sie haben  jederzeit das Recht auf Auskunft, Berichti-
gung, Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung 
Ihrer gespeicherten Daten, ein Widerspruchsrecht gegen 
die Verarbeitung sowie ein Recht auf Datenübertragung. 
Beschwerden können Sie an die Österreichische Daten-
schutzbehörde, Wickenburggasse 8, 1080 Wien, richten.

Der Schutz Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt durch 
entsprechende organisatorische und technische Vorkeh-
rungen. Diese Vorkehrungen betreffen insbesondere den 
Schutz vor unerlaubtem, rechtswidrigem oder auch zufäl-
ligem Zugriff, Verlust, Verwendung und Manipulation. 

Die ausführliche Datenschutzerklärung erhalten Sie gerne 
auf Anfrage in unserem Büro unter der oben angege-
benen Adresse.

Wir danken für Ihr Verständnis und Ihre Verbundenheit mit 
unserem Verein.

Obmann Dr. Ewald Bereuter
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ROTKREUZ-ORTSSTELLE ALBERSCHWENDE, Hof 23, 6861 Alberschwende, www.roteskreuz.at/Vorarlberg

ROTKREUZ-LANDESJUGENDLAGER 2018 IM LUNGAU
JUGENDGRUPPE DER ORTSSTELLE ALBERSCHWENDE WAR DABEI

Unter dem Titel „ERSTHELFER - Stark wie Samson“ ging in Tamsweg vom 13. - 15. Juli  das 
14. Landesjugendlager des Österreichischen Roten Kreuzes über die Bühne.

Unsere Jugendgruppe durfte heuer beim14. Landesjugendlager Salzburg als einzige Gastgruppe teilnehmen. 
Insgesamt wurden rund 300 Kinder und Jugendliche willkommen geheißen. Wir reisten bereits einen Tag 
vor Beginn nach Tamsweg. Zurück ging es am Sonntag. Passend zu einem Lager übernachteten wir in einer 
Zeltstadt auf einem Feldbett. Kurzfristig und spontan und ohne lange Vorbereitung entschlossen wir uns am 
Erste-Hilfe-Bewerb teilzunehmen.
 
Es wurde ein umfangreicher Erste-Hilfe-Bewerb angeboten. Während dem Lager gab es verschiedene 
Altersstufen bis 17 Jahren. Gesamt waren 35 Gruppen am Start.

Der Erste-Hilfe-Bewerb wurde in sechs Stationen ausgetragen. Jede Bewerbsguppe bestand aus fünf oder 
sechs Personen. Die Arbeitszeit je Station betrug acht Minuten. Im Anschluss daran gab es eine Masterfrage, 
die alle einwandfrei beantwortet werden konnten.

Foto Mitte Bewerbsgruppe (von li. n. re.): Salome Rüf, Joelle Hauser, Lisa Schneider, Damian Schneider, Sina Hauser, Celin Hauser;
Foto rechts mit Bär (von li. n. re.): Beginnend in der Reihe 1: Elias Rabanser, Elfriede Schedler, Sina Hauser, Fred der Bär, Joelle Hauser, 
Salome Rüf, Lisa Schneider, Damian Schneider, Hauser Robert, Celin Hauser, Helena Hauser;
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Das waren die Stationen:

Station 1 Einzelpraxis Dreieckstuchverbände, Versorgung einer Augenverätzung, Grundlagen der Ersten Hilfe 
- Umdrehen eines Notfallpatienten + Lagerungen, Knochen- und Gelenksverletzungen

Station 2 Das Grillfest Verbrennung durch Explosion, Sonnenstich und Insektenstich im Hals

Station 3 Theorietest

Station 4 Verkehrsunfall Fahrer mit Unterzuckerung, verletzter Mopedfahrer und bewusstlos, weitere Person mit 
blutenden Unterarmen

Station 5 Auf dem 
Bauernhof

Pfählungsverletzung in der Hand, Fraktur am Unterarm und einer Rissquetschwunde am 
Kopf, weitere Person mit stark blutender Wunde am Unterschenkel

Station 6 Im Schwimmbad Regungslose Person im Wasser mit Kreislaufstillstand, weitere Person verletzt sich am 
Bein, eine andere bekommt beim zu Hilfe eilen einen Krampfanfall

Unsere Truppe hat 2.026 Punkte gemacht.  Das sind 86,77% der Gesamtpunkte. 

Da wir die Gastgruppe waren, sind wir ohne Konkurrenz gestartet. Ansonsten hätte unsere Punktezahl in der 
Gesamtwertung den hervorragenden dritten Platz bei der Jugend 1 erreicht!

Wir Betreuer Magdalena Huber, Robert & Helena Hauser und Elfriede Schedler sind riesig stolz auf alle in 
der Jugendgruppe, da jeder Einzelne zu diesem tollen Erlebnis und Ergebnis beigetragen hat!

ROTKREUZ-ORTSSTELLE ALBERSCHWENDE, Hof 23, 6861 Alberschwende, www.roteskreuz.at/Vorarlberg
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05.06.18 Di Juniradtour: (18 + 2 Gäste)
Durch den Regen am Vortag am Pfänderstock präsen-
tierte sich die Natur auf der ganzen Strecke im vollen 
Glanze.
Bei optimalen Radlerwetter fuhren wir um 08:15 Uhr in 
Alberschwende ab. Über Buch – Wolfurt – Kennelbach 
erreichten wir um 09:15 Uhr die Pfänderbahn, mit welcher 
wir zur Bergstation fuhren. 
Anschließend ging es in 2 Gruppen über Lutzenreute – Ried 
– bei Weienried querten wir die Grenze. Weiter fuhren wir 
nach Scheidegg / Weiler, wo wir um 11:00 Uhr ankamen.
Nach dem Mittagessen fuhren wir über kleine Radwege, 
abseits von Straßen, Richtung Thal. Nach dem letzten 
Einkehrschwung im „Fahl“ verabschiedeten sich die 2 
Herren von Doren.
Am späteren Nachmittag kamen wir wieder alle gesund 
in Alberschwende an. Radprofil: ca. 65 km, auf 828 Hm + 
Pfänderbahn, ab 1436 Hm, 6:30 Std.

Ich möchte mich bei allen Teilnehmern und dem Radteam 
für die tolle Radtour bedanken – Reinhard.

SENIORENBUNDV
Ortsgruppe Alberschwende

07.06.18 Do 13:30 Uhr Seniorenjassen beim „Cäsar“ (12)

14.06.18 Do 07:30 Uhr Tagesausflug ins Namlostal – 
Nach einem verregneten Mittwoch überraschte uns ein 
trockener, Sonne versprechender Donnerstagmorgen. 

Pünktlich um ½ 8 Uhr fuhr der Bus von Hagspiel Touristik 
am Dorfplatz vor. Schnell waren die Vorräte für unsere 
kleine Jause, die wir vorbereitet hatten, verstaut und alle 
56 Teilnehmer hatten einen guten angenehmen Platz 
gefunden.

Auf der Fahrt durch den Bregenzerwald hingen teils 
noch dunkle Wolkenfetzen und Nebelschwaden an den 
Berghängen. Immer wieder schickte aber die Sonne 
wärmende Grüße. Als wir die erste Pause am Hochtann-
berg machten, strahlte die Natur wie frisch gewaschen 
mit der Sonne um die Wette. Weiter führte uns der Weg 
ins Tiroler Lechtal bis Elmen, wo wir im Naturparkhaus 
auf der Klimmbachbrücke schon zur Führung erwartet 
wurden. Die Leiterin des Hauses stellte uns den Naturpark 
des Lechtals in Tirol mit seiner Flora und Fauna, seinen 
vielseitigen Aktivitäten und die Ziele, die dabei verfolgt 
werden, vor. Die kleine Schau und besonderen Informa-
tionen konnten dann alleine besichtigt werden. Nun war 
es höchste Zeit für unsere kleine Jause mit Kaffee und 
Gebäck, die gerne angenommen wurde.

Weiter ging nun die Reise nach Rinnen im Namlostal. Im 
dortigen Hotel „Stadl-Bräu“ genossen wir ein vorzüg-
liches Mittagsmahl. Dort befindet sich die höchstgele-
gene Hausbrauerei Österreichs, durch die der Braumeis-
ter persönlich die interessierten Teilnehmer führte. Am 
frühen Nachmittag durften wir mit dem „Stadel-Bräu 
Express“	noch	zum	Wasserfall	 in	die	Rotlechschlucht	
fahren, die sehr romantisch und auch lustig war.

Der Heimweg führte durchs Tannheimertal mit dem Halden-
see – Oberjoch – Sonthofen – Immenstadt bis Thalkirchdorf, 
wo wir im Gasthaus „Dorfhus“ den letzten Einkehrschwung 
machten und uns fürs letzte Wegstück stärkten.
So ging ein schöner Tag mit vielen tollen Eindrücken und 
Erfahrungen dem Ende zu. Allen Mitreisenden ein Danke 
fürs Dabeisein und die nette Gemeinschaft, unserem 
Fahrer Josef für die angenehme Fahrt und den Organisa-
toren – Mathilde und Lieselotte – für die optimale Vorbe-
reitung und  Durchführung.
    
15.06.18 Fr VSB Landestreffen in Gantschier/Bartho-
lomäberg (4)
21.06.18 Do 13:30 Uhr Seniorenjassen beim „Cäsar“ (11)
28.06.17 Do 13:30 Uhr Seniorenjassen in der Sonne 
Müselbach (17)

05.07.18 Do 13:30 Uhr Seniorenjassen beim „Cäsar“ (11)
10.07.18 Di Juliradtour (13 +4 Gäste)
Alberschwende – Doren Golfplatz – Springen – Ach – 
Hündlibahn – Stiefenhofen – Weiler – Kraftwerk – Alber-
schwende. Radprofil: ca. 66 km, ab 1059 Hm, auf 1222 
Hm, 5:45 Std. 
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12.07.18 Do 13:30 Uhr Seniorenjassen beim „Cäsar“ (11)
16.07.18 Mo 21:15 Uhr Festspiele – Carmen (10)
19.07.18 Do 13:30 Uhr Seniorenjassen in der Sonne (17)
26.07.18 Do 13:30 Uhr Seniorenjassen in der Sonne (16)

02.08.18 Do 13:30 Uhr Seniorenjassen beim „Cäsar“ (10)
09.08.18 Do 13:30 Uhr Seniorenjassen beim „Cäsar“ (11)
14.08.18 Di Radler: musste witterungsbedingt abgesagt 
werden.
16.08.18 Do 13:30 Uhr Seniorenjassen beim „Cäsar“ (11)

16.08.18 Do Sommerausflug für Weitwanderer: 
Damüls Uga – Mellau (10)
Wir wanderten bei herrlichem Wetter von der Ugabahn 
Bergstation in Richtung Uga Alpe und bogen davor nach 
rechts ab zur Hinterargenalpe und weiter zur Mittelar-
genalpe. Bei der Abzweigung zur Sackalpe hielten wir 
uns links und erreichten über einen schönen Höhenweg 
den Gautschrofen (1850 m). Nach dessen Querung am 
Fuße der Klippern stiegen wir dann nach einer kurzen 
Trinkpause über ein Steilstück auf die andere Talseite 
zwischen Klippern und Kanisfluh ab. Nach der Alpe Obere 
ließen wir die Wurzachalpe links liegen und gingen über 
die Kanisalpe zur Rossstelle ober Mellau, wo wir dann 
das wohlverdiente Mittagessen genossen.
Wanderprofil: 11,5 km, 3:50 Std, auf 398 Hm, ab 831 Hm 

22.08.18 Mi VSB  Landeswandertag am Diedamskopf (3) 
Bei herrlichem Wanderwetter – bergwärts bewölkt, am 
Gipfel Sonnenschein – haben sich die Senioren von 
Alberschwende (nur drei) unter den ca. 900 doch recht 
bescheiden ausgenommen. 
Von der Mittelstation über das Kreuzle ging es auf bestens 
angelegten Wanderwegen zum Gipfel. 
Wanderprofil: 4,7 km, auf 484 Hm, ab 57 Hm, 1:55 Std.
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23.08.18 Do 13:30 Uhr Seniorenjassen beim „Cäsar“ (10)

27.08.18 Mo Rad: 14 Mitglieder des Seniorenbund 
Alberschwende, 1 Person von Doren und 2 Personen 
vom Seniorenbund Egg machten eine Radtour. Die Fahrt 
ging bei tollem Radlerwetter vom Dorfplatz zum Radweg 
Bregenzerach nach Egg.
Hier teilten wir uns in 2 Gruppen auf. Die erste wurde von 
Kaspar Schwärzler und die zweite von Georg Gmeiner 
angeführt.
Nach der Aufteilung fuhren wir Richtung Schönenbach. 
Bei Sarah (Alpe Rüschere)  gab es eine kurze Pause. 
Anschließend fuhren wir über die Alpen Halde und Ifer 
nach Sibratsgfäll zum Mittagessen im Gasthaus Hirschen.
Nach der Stärkung ging die Fahrt über die Waldrast – 
Hittisau – Lingenau wieder zurück nach Alberschwende.
Im Café Lang ließen wir den wunderschönen Tag ausklingen.
 
Wir danken allen TeilnehmerInnen. 
Das Radteam 

30.08.18 Do 13:30 Uhr Seniorenjassen beim „Cäsar“ (10)

Programmvorschau vom 20.09. bis 31.10.2018

20.09.18 Do ab 13:30 Uhr Seniorenjassen im „Café Lang“
20.09.18 Do BW Funktionäreausflug mit Begleitung Kl. 
Walsertal

27.09.18 Do ab 13:30 Uhr Seniorenjassen im „Café Lang“
27.09.18 Do 2. Herbstwanderung – Schönenbacher 
Rundweg 
Abfahrt: mit der L35 um 09:50 Uhr nach Bezau (10:19 
Uhr), weiter mit L36 nach Schönenbach – ca. 20 Min. 

Fußmarsch bis zu Gasthof Egender. Rückfahrt: 15:05 Uhr 
mit der L36 ab Parkplatz (Ausstiegstelle). Um 15:36 Uhr mit 
der L35 ab Bezau nach Alberschwende (16:06 Uhr)
Wanderprofil: 6,6 km, 1:50 Std., auf/ab 118 Hm, Bus € 5,70

04.10.18 Do ab 13:30 Uhr Seniorenjassen im „Café Lang“
04.10.18 Do 3. Herbstwanderung – Balderschwanger 
Rundweg
Abfahrt: um 13:00 Uhr am Dorfplatz – Fahrgemeinschaf-
ten. Parken beim Fehr möglich. Fahrgeld für Mitfahrer € 

6,00, Einkehren im Kienles Adlerkönig.
Wanderprofil: 6,2 km, 1:53 Std., auf/ab 109 Hm
Anmeldung bis 01.10. bei Reinhard, Tel. 0664 / 24 30 167

11.10.18 Do ab 13:30 Uhr Seniorenjassen im „Café Lang“
11.10.18 Do 4. Herbstwanderung – Doren nach Alber-
schwende   
Abfahrt: L35 um 12:50 Uhr nach Egg, weiter mit L25 
nach Doren Zentrum (13:34 Uhr)
Wanderprofil: 10,2 Km, 3:11 Std., ab 335 Hm, auf 352 
Hm Bus € 3,90

17.10.18 Mi BW 14:15 Uhr Dank- und Gedenkgottes-
dienst in Egg/Großdorf
Abfahrt: L35 um 13:50 Uhr nach Egg und dann weiter mit 
L25 nach Großdorf 
Rückfahrt: L32 um 16:19 Uhr nach Egg und weiter 
mit L37 nach Alberschwende (16:36 Uhr) oder L29 um 
17:04 Uhr nach Lingenau und weiter mit L41 nach Alber-
schwende (17:36 Uhr) € 2,60. Anmeldung bis 14.10. bei 
Jakob, Tel. 0664 / 13 22 451

18.10.18 Do 13:30 Uhr Seniorenjassen beim „Cäsar“
24.10.18 Mi BW Herbstsitzung 15:00 Uhr Gasthof Adler 
Schwarzenberg (Jakob)
25.10.18 Do 13:30 Uhr Seniorenjassen beim „Cäsar“

Fotos und Berichte:
Mathilde Sohm, Marlene und Reinhard Stadelmann, 
Jakob Gmeiner

Bleibt oder werdet gesund
und passt gut auf euch auf

Der Schriftführer:
Gmeiner Jakob

Tel. 0664 / 13 22 451 
gmeiner.jakob@cable.vol.at
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Kameradschaftsbund 
Alberschwende

Von Jung bis nicht mehr ganz so…

Bei den heuer zum ersten Mal landesweit ausgetragenen 
Go-Kart-Rennen sind die jüngeren Kameraden vom Kame-
radschaftsbund am Start gewesen und haben sich mit 
einem zweiten und dritten Rang ausgezeichnet geschlagen.

Beim Fußball-Ortsvereine-Turnier gelang den sportbe-
geisterten Kameraden mit den Damen im Bunde wieder 
einmal der Turniersieg!

Und am Fronleichnams-Sonntag gab es für unseren ältes-
ten Kameraden eine bisher einmalige Ehrung. Nolde wurde 
für 80 Jahre Ausrückung an Fronleichnam ausgezeichnet!
Wir gratulieren den sportlichen Kameraden ganz herzlich 
und danken für euer eifriges Mitmachen!

Und unserem körperlich und geistig rüstigen Senior Nolde 
wünschen wir weiterhin viel Gesundheit und Lebensfreude!

Herbstausflug

Wir besuchen das Gartencenter Fleischer in Grünkraut 
bei Ravensburg. Mit 6.900 m² überdachter Fläche und 
20.000 m² Freilandfläche ist dies das größte Gartencen-
ter Oberschwabens. Nach einer Führung haben wir noch 
genügend Zeit, um einzukaufen, zu bummeln oder im 
romantischen Café Restaurant die einmalige Atmosphäre 
zu genießen.

Termin: Mittwoch, 17.10.2018
Abfahrt: 09:00 Uhr, Dorfplatz Alberschwende
Rückkehr: ca. 17:00 Uhr
Kosten: ca. € 30,00/Person für Fahrt und Führung
Anmeldung: Bitte bis 30.09.2018 bei Carmen Gmeiner, 
 Tel. 0650 / 927 24 72

Wir freuen uns auf viele Reiselustige!
Auch Nicht-Bäuerinnen sind herzlich willkommen!!!
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VORANDKÜNDIGUNG!!!

Wir, die LENADOBÜHNE TEENS iDUMiR, suchen 
DICH!
Du bist zwischen 10 und 15 Jahre? Theaterbegeistert? 
Dann bist du bei uns genau richtig!

Der Vorhang geht auf – die Scheinwerfer leuchten – die 
Zuschauer applaudieren –  du atmest tief ein – es wird 
still im Saal – alle schauen hinauf –  auf die Bühne – zu 
dir – zu deinen Mitspielern! Blick nach vorn – was jetzt? 
Das Abenteuer kann beginnen!

Und es beginnt:
ab Dienstag, 19. Februar 2019

Bewegungsraum der Mittelschule Alberschwende
16:45 bis 18:30 Uhr

Für alle, die gerne schauspielern, sich bewegen, in 
verschiedene Rollen schlüpfen möchten und in der 
Gruppe ausprobieren wollen, was alles auf der Bühne 
und im Theater möglich ist.

Melde dich bitte bei Ramona Dür, ramona.duer@drei.at 
oder Tel. 0664 / 12 33 166! Weitere Infos bzgl. Proben-
terminen, Probenwochenende etc. erhaltet ihr bei Anruf 
oder Mail!

Wir freuen uns auf dich!

Das iDUMiR Team der 
LEANDOBÜHNE Alberschwende

Der weiße Rabe auf dem Kultur Käseklatsch

Wenn man strahlende Kinderaugen und stolze Erwach-
sene sieht, dann weiß man, dass man etwas richtig 
gemacht hat.
Wenn es gar nicht genug Platz für alle Zuschauer gibt und 
man begeisterten Applaus hört, dann kann es sein, dass 
man im Theater war.
Wenn man das eine oder andere Elternteil verstohlen eine 
Träne aus dem Augenwinkel wischen sieht, dann weiß 
man, dass man weitermachen muss.

Aber beginnen wir doch von vorn. Beim Anfang.
Am 9. April 2018 wurde „iDUMiR“ gegründet, die TEENS-
Theatergruppe der LEANDOBÜHNE Alberschwende. Mit 
von der Partie waren 14 begeisterte Kinder und Jugend-
liche aus Alberschwende und der nahen Umgebung – 
ihnen gegenüber standen Ramona Dür, Simon Pfanner, 
Carmen Schedler und Heidi Stadelmann, die Gründe-
rInnen, voller Tatendrang.

Das große Ziel der munteren Truppe war es, zu einem 
Team zusammenzuwachsen, ein Theaterstück zu finden 
und dieses gemeinsam auf die Bühne zu bringen, um 
es am 12. Juli auf dem Theater-Käseklatsch in Alber-
schwende zu präsentieren.

Das Stück war schnell gefunden – etwas mit Tieren und 
Gemeinschaft sollte es sein – und so waren der Mai und 
der Juni voller Proben zu dem Werk „Der weiße Rabe“ 
von Helmut Schinagl.

Die Probenzeit und -intensität war nicht zu unterschät-
zen, traf sich iDUMiR im Juni sogar zweimal wöchent-
lich und krönte ihr Engagement letztendlich mit einem 
Probenwochenende.

Weiße Raben sind bekanntlich ja noch seltener als 
schwarze Schafe und dementsprechend ungeliebt. Wie 
dem armen Tierchen geholfen werden konnte, durften die 
bezauberten Käseklatschbesucher dann gleich bei zwei 
Aufführungen hintereinander herausfinden. Ganz beson-
ders war das Ende des Stücks: Unsere Teens hatten die 
Idee zu einem Abschlusstanz und übernahmen prompt 
eigenhändig die Choreografie.
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Nun zum Schluss: Damit die Probenarbeiten und die 
Aufführungen ein solcher Erfolg werden konnten, waren 
viele helfende Hände nötig!
Danke an Jutta Ammon für die Grafik und die Flyer, an 
Michael	Siblik	für	die	Fotobox	und	die	Fotodokumen-
tation, an Veronika Längle für die Unterstützung beim 
Einstudieren des Tanzes, an Veronika Rabanser-Mathis, 
unserer Clowndame, für ihre Luftballontierchen, an Chris-
tof Huber für die angenehme Kühle in Mesmers Stall, 
an unsere „Großen“ der LEANDOBÜHNE für die Bewir-
tung und natürlich an Sarah, Julia, Sophie, Magdalena, 
Simeon, Lisa, Carla, Elias, Noah, Miriam, Kilian, Mia-
Sophie, Florentine und Luisa – ohne euch wären wir 
nichts. DANKE! 
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Smile 4 Madagskar, 
21.10.2018, 18:00 Uhr, Alberschwende.

Die drei Alberschwender Chöre legen sich für das 
Hilfsprojekt smile 4 Madagaskar ins Zeug: Ein großes 
Chorkonzert mit Musik Mozarts als musikalischem 
Schwerpunkt findet am 21. Oktober um 18:00 Uhr in der 
Pfarrkirche Alberschwende statt. Der Reinerlös (Eintritt 
€ 15,00, Karten bei Spar in Alberschwende erhältlich) 
kommt dem renommierten Hilfsprojekt smile 4 health 
und somit der engagierten Arbeit des ehrenamtlich 
tätigen Teams rund um Dr. Ingo Plötzeneder zugute. 

smile 4 health hilft armen und kranken Menschen in 
Madagaskar, Jahr für Jahr – direkt vor Ort. 
Das Team um Dr. Ingo Plötzeneder, plastischer Chirurg, 
hilft seit 2010. Es setzt sich aus ÄrztInnen, Krankenpflege 
Personal, HelferInnen und StudentInnen zusammen. Der 
ehrenamtliche Einsatz wird im Detail und mit den Kran-
kenhäusern im Süden von Madagaskar geplant. Dann 
fliegt das Team los und hilft direkt vor Ort. “Wenn wir 
wieder abreisen, wissen wir einerseits, für wie viele Pati-
entInnen wir etwas tun konnten und inwiefern sich ihre 
Situation verbessert hat, andererseits haben madagas-
sische KollegInnen mit uns operiert, um langfristig eigen-
ständig zu handeln. Das ist das, was ich unter direkter 
Hilfe verstehe”, so Dr. Ingo Plötzeneder.

Herzlichen Dank an die 3 Chöre.
Dafür ein herzliches Dankeschön an die drei engagierten 
Vereine! ”Wer gerne eine schöne Mozartmesse genießen 
will und gleichzeitig etwas Gutes tun will, ist am 21.10. 
richtig“, bringt es Edwin Mennel, der Gesamtkoordina-
tor dieses Projekts, auf den Punkt. “Mit unserem Einsatz, 
Ihrer Eintrittskarte und Ihrer Spende helfen wir gemeinsam 
den Ärmsten in Madagaskar, wieder mehr an Gesundheit 
und somit an Eigenständigkeit zu erreichen. Wir freuen 
uns auf eine volle Kirche.“ 

Weitere Informationen unter:
https://www.smile4.at

Spendenkonto: 
Raiffeisenbank am Hofsteig
BLZ: 37482
Konto: 86173
IBAN: AT213748200000086173
BIC: RVVGAT2B482
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Konzertprogramm 21.10.2018

Orchester
Kirchensonate in D (KV 144) W.A. Mozart

CHÖRIG-Frauenchor
Well, I’m gonna sing Lorenz Maierhofer
Alleluia Sally K. Albrecht
Meine Seele ist stille in dir Klaus Heizmann

Chor St. Martin
Deep River Ellen Carter
Siyaya e Jerusalema Südafrika (Transkr.: 
  A. Gassner)
An Irish Prayer Andreas Gassner

LIEDERmännerChor
Cantate Domino Hans Leo Hassler
Im Abendrot Franz Schubert
Ave Maria Franz Biebl

Sopran: Birgit Giselbrecht-Plankel
Laudate Dominum (KV 339/5) W.A. Mozart

Tutti
MISSA BREVIS in D (KV 194) W.A. Mozart
 Kyrie
 Gloria
 Credo
 Sanctus
 Benedictus
 Agnus Dei

Ave verum corpus (KV 618) W.A. Mozart

Chöre
ein Konzert

CHÖRIG-Frauenchor  •  Chor St. Martin • LIEDERmännerChor

21. Oktober 2018 • 18 Uhr
Pfarrkirche  Alberschwende
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Musigklatsch und Festinformation
Der Musikverein Alberschwende trumpft auf

Am 23. August 2018 fand der traditionelle Musigklatsch 
statt. Neben einem musikalischen Unterhaltungspro-
gramm auf dem Dorfplatz nutzten die MusikantInnen 
auch die Gelegenheit, allen Interessierten in Mesmers 
Stall einen Einblick in die Vorbereitungsarbeit zum 52. 
Bregenzerwälder Bezirksmusikfest in Alberschwende 
kommendes Jahr zu geben.

Der Infopoint fand bei den BesucherInnen großen Anklang. 
Neben allgemeinen Informationen zum Programm konnte 
die Gelegenheit auch genutzt werden, sich bereits als 
Mitwirkende vormerken zu lassen. Für Fragen und Infor-
mationen standen die beiden Festobmänner Andreas 
Sutterlütti und Benjamin Bereuter bei einem „Achtele“ 
gerne Rede und Antwort und präsentierten die bereits 
geleistete Arbeit des Festausschusses.

Weitere Informationen zum Bregenzerwälder Bezirksmu-
sikfest 2019 sind auf der Homepage www.fest2019.at zu 
finden.

Auf diesem Weg möchten wir uns bei allen Besuche-
rInnen des Musigklatschs recht herzlich für ihr Dabeisein 
bedanken!

Für den Musikverein Alberschwende
Elisabeth Feurstein
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VON    
 NACH      

A
B EIN KULTURHISTORISCHER BLICK AUF 

ALBERSCHWENDE IM WANDEL VON 
TRANSPORT UND DESSEN PIONIERE.
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VON    
 NACH      

A
B

EIN KULTURHISTORISCHER BLICK
AUF ALBERSCHWENDE IM WANDEL
VON TRANSPORT UND DESSEN PIONIERE.

Einladung 
zur Eröffnung
Sa, 6. Okt. 2018
15.00 Uhr Mesmers Stall

Es erwartet euch ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Wir freuen uns über euer Kommen!

Die Ausstellung beschäftigt sich mit der ersten Wegeverbindung in den Bregenzerwald 
via Lorena für Säumer und mit dem darauffolgenden Ausbau der Straßenverbindungen, 
dem aufkommenden Verkehr und der zunehmenden Motorisierung. Es wird der Pionier-
geist lokaler Akteure in der ersten Phase der neuen Mobilität beleuchtet.

ab 18 Uhr Beginn der 
Langen Nacht der Museen

Titelbild: D`r Zigarro-Kramer, Quelle: Walter Stadelmann
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EINLADUNG ZUM
TAG DER BLASMUSIK UND FRÜHSCHOPPEN DER 

FEUERWEHR
am Sonntag, 30. September 2018

Der Musikverein und die Feuerwehr Müselbach laden 
die ganze Bevölkerung recht herzlich zum diesjährigen 
Tag der Blasmusik und Erntedankfest-Frühschoppen ein. 
Hier unser Programm: 

�	 Der	Musikverein	startet	mit	einem	Weckruf	um	07:30 
 Uhr in der Parzelle Hof
�	 Danach	gestalten	wir	die	Heilige	Messe	in	der	Pfarr-
 kirche Müselbach um 09:30 Uhr
�	 Anschließend	Frühschoppen	und	Ausklang	beim	
 Feuerwehrhaus mit Bewirtung durch die Ortsfeuer-
 wehr Müselbach, Auftritt unserer Jungmusig sowie 
 des Musikverein Müselbach 

Der Tag der Blasmusik mit dem Frühschoppen unserer 
Feuerwehr findet bei jeder Witterung statt – eine Überda-
chung sowie ein Kinderprogramm sind organisiert.

Die Musikanten und Musikantinnen werden heuer schon 
in der Woche vor dem Tag der Blasmusik von Haus zu 
Haus gehen, um für den Tag der Blasmusik zu sammeln. 
Wir bedanken uns daher schon im Voraus für eure Spen-
den und die Unterstützung, die uns dadurch zuteil wird! 
Ohne den Rückhalt der Bevölkerung wäre der Musikver-
ein nicht in der Lage, das Vereinsleben in dieser Art und 
Weise aufrechtzuerhalten. Danke! 

Ebenso freuen sich die Mitglieder der Feuerwehr Müsel-
bach über viele Besucher beim Frühschoppen beim 
Feuerwehrhaus! 

 
Mit kameradschaftlichen Grüßen

 
Die Musikantinnen und Musikanten 

des Musikvereins sowie die Mitglieder 
der Freiwilligen Feuerwehr Müselbach

Feuerlöscherüberprüfung

Die Ortsfeuerwehr Müselbach bietet 
allen Besitzern von Feuerlöschern die 
Möglichkeit, eine Überprüfung zu einem 
günstigen Preis durchführen zu lassen.

Preis: (Überprüfung, Plakette einschl. 
Mwst.) € 9,00

Termin: Freitag, 21.09.2018, von 15:00 – 17:00 Uhr

Ort: Feuerwehrgerätehaus Müselbach

Die Überprüfung der Feuerlöschgeräte liegt im Interesse 
der eigenen Sicherheit. Gleichzeitig erfüllen Sie damit 
auch die gesetzlichen Bestimmungen der alle 2 Jahre 
fälligen Überprüfung.

Selbstverständlich können auch neue Löschgeräte 
gekauft werden.

Herbert Bolter, Kommandant
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Union Sportschützengilde Alberschwende

Am 6. August 2018 fand in Hohenems die Landesmeis-
terschaft statt. Die USG Alberschwende nahm erfolgreich 
daran teil.

Frauen stehend aufgelegt: 1. Rang Winder Gerda
Seniorinnen I stehend aufgelegt. 1. Rang Willam Marlis
Herren: 9. Rang Armin Sutterlüty
Senioren I 10. Rang Fink Armin

Am 16. August durfte sich Winder Gerda über den ausge-
zeichneten 3. Rang bei Frauen stehend aufgelegt bei der 
Österreichischen Meisterschaft in Innsbruck freuen.

Wir gratulieren den Beteiligten und wünschen weiterhin 
Gut Schuss.

Vorankündigung:

Wir veranstalten einen Schnuppernachmittag am 
29.09.2018 von 14:00 – 17:00 Uhr

Entdecke (D)einen Sport

Sportschießen ist eine Sportart mit Tradition geeignet für 
Jung und Alt.
Schießen erfordert und trainiert Werte unseres täglichen 
Lebens 
�	 Konzentration
�	 Geduld
�	 Ausdauer
�	 Selbstdisziplin	für	Zielbewusstsein

Und vor allem macht es Spaß und fördert die Gemein-
schaft!

Unsere Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag ab 19:00 Uhr

Ort:
Im Luftschutzbunker neben dem Kindergarten unter der 
Turnhalle

Komm einfach vorbei oder informiere dich bei Oberschüt-
zenmeister Armin Sutterlüty, Tel. 0664 /  41 50 175

Die Vereinsleitung
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Unser Bewegungsprogramm Herbst 
2018

Freude an der Bewegung – ein Leben lang – 
für Jung und Alt – für Frau und Mann

Kurse ganze Saison – Oktober bis April/Mai:  
€ 8,00 pro Monat für Mitglieder
€ 15,00 pro Monat für Gäste

Kurse 10-er Block: 
€ 30,00 für Mitglieder
€ 48,00 für Gäste

Sept.

Pilates mit
Sarah – 10 Einheiten

18. Sept.
dienstags

18:30 bis
19:30 Uhr

Gymnas-
tikraum 
VMS

T-BO für Frauen
und Männer
mit Bianca
10 Einheiten

14. Sept.
freitags 18:45 Uhr

Gymnas-
tikraum 
VMS

Bodyforming
mit Bianca –
10 Einheiten

19. Sept.
mittwochs 18:30 Uhr

Gymnas-
tikraum 
VMS

deepWORK®

mit Bianca –
10 Einheiten

19. Sept.
mittwochs

19:30 bis
20:10 Uhr

Gymnas-
tikraum 
VMS

FunTone® Cardio
mit Gerda –
10 Einheiten

27. Sept.
donnerstags 19:15 Uhr Dreßlen 

Turnsaal

Okt.

FunTone® free – für 
Alle mit Gerda 
funktionelles
Training, 12 Einheiten

01. Okt.
montags 19:30 Uhr Dreßlen 

Turnsaal

Gymnastik Ganzkör-
pertraining
mit Marika

02. Okt.
dienstags

19:15 bis
20:30 Uhr

Turnsaal 
Hof

Nov.

Gesund und Fit
mit Roswitha

05. Nov.
montags

19:30 bis
20:30 Uhr

Gymnas-
tikraum 
VMS

Yoga – 5 Einheiten 
(Details im Oktober)

08. Nov.
donnerstags 20:00 Uhr

Gymnas-
tikraum 
VMS

Anmeldungen bitte bei der jeweiligen Übungsleiterin:

Bianca, Tel. 0664 / 51 36 265
Gerda, Tel. 0664 / 43 69 744
Marika, Tel. 0664 / 73 75 93 02
Roswitha, Tel. 05579 / 4078
Sarah, Tel. 0664 / 56 60 901

Unsere nächsten  Aktivitäten – Details im Oktober
Dienstag,
06. Nov.

Treffpunkt:Tanz 
mit Roswitha

mit Schwung starten wir 
am 6. Nov. um 15:00 Uhr 
im Pfarrheim

Mittwoch,
14. Nov.

Kneipp-z‘Nünar 
Thema „Bowen-Technik“

09:00 Uhr im Pfarrheim

Samstag,
24. Nov. 

Ausflug 
nach Radolfszell

Genuss-Stadtführung

Auf viele Teilnehmer freut sich der 
Kneipp-Aktiv-Club Alberschwende

Nach dem Motto:
„Gesund sein – heißt – 
aktiv sein“
laden wir euch ein, die 
Gesundheit durch Bewe-
gung zu fördern und zu 
erhalten.



47

Start in die Saison
 
„Fit in den Winter“ für Erwachsene: Unter der Leitung 
von Andrea starten wir am Montag, den 15.10. um 20:00 
Uhr mit dem Training in der Turnhalle. Das Training 
dauert eine Stunde und findet 10 mal statt. Der Beitrag 
dafür beträgt insgesamt € 25,00 und kann direkt vor Ort 
bezahlt werden. Hierzu sind alle Alberschwender – 
auch Nichtmitglieder – herzlich willkommen!
 
Trockentraining für Kinder und Jugendliche: Am 
Samstag, den 6. Oktober, startet in der Turnhalle 
von 10:00 bis 12:00 Uhr das wöchentliche Trockentrai-
ning für Kinder und Jugendliche. Auch neue Mitglieder 
sind hierzu recht herzlich willkommen! Der Beitrag für 
das Trockentraining inklusive Mitgliedsbeitrag beträgt € 

45,00. Anmeldungen nimmt unser Sportwart Heinz gerne 
unter sportwart@scalberschwende.at entgegen. Sobald 
es dann die Schneelage zulässt, startet auch das Training 
auf der Piste. Schifahren soll Spaß machen, daher gibt es 
dann im Winter für Neumitglieder einen Schnuppertrai-
ningstag. An diesem Tag soll herausgefunden werden, ob 
das Kind bereits im Schitraining richtig aufgehoben ist.
 
Rückblick Wasserschi-Event: Gemeinsam mit dem Schi-
bobclub ging es bei traumhaften Wetterbedingungen im 
August zum Wasserschifahren auf den Inselsee im Allgäu. 
Mit dabei waren rund 40 Mitglieder, von welchen 24 ihr 
Können auf den Brettern unter Beweis stellten. Mal mehr 
auf und mal mehr unter dem Wasser. Bei diesem Vereins-
ausflug war alles dabei – Sportliches, Lustiges, Geselliges.
 
Weitere Infos zur Jahreshauptversammlung und zum 
Gletschertraining folgen demnächst. Alle aktuellen 
Termine und Informationen findet ihr auch unter www.
scalberschwende.at oder unter www.facebook.com/
scalberschwende.

 
Sportliche Grüße vom gesamten Schiclub Vorstand 
schickt

euer Obmann Lukas

Entspannt und munter beim Ausklang im Allgäu.

Die Anspannung am Start ist sichtlich zu spüren.

Schöne Grüße vom Inselsee!
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Kinder, schaut‘s euch das mal an …
wir hätten eventuell was für euch, das Spaß macht und 
so ganz nebenbei auch noch andere positive Aspekte 
mit sich bringt (gut für die Fitness, Ausgleich zur Schule, 
neues Umfeld mit anderen Spielgefährten...): Unsere U7 
und U8 sucht Verstärkung, d.h. genau du bist gefragt. 
Komm mal ganz unverbindlich zu einem Training vorbei 
und mach dir selbst ein Bild davon. 

Familientag mit Ortsvereineturnier 
Dieser liegt doch schon eine ganze Weile hinter uns. 
Wir wollen es aber nicht verabsäumen, uns bei den teil-
nehmenden Mannschaften zu bedanken, die so unserer 
Meinung zufolge auch einen Beitrag zum „Dorfleben“ 
geleistet haben.
Ergebnis: 1. Kameradschaftsbund, 2. EHC Bregenzerwald, 
3. Stauder Alb., 4. Sportschützen – weitere: Musikverein, 
Chorschützen, Feuerwehr, Schiclub und Tennisclub 
Danke auch an die Raiffeisenbank Alberschwende für die 
Unterstützung in Sachen Hüpfburg für die Kinder. 

Rückblick – Regionalliga 
Es liegt so in der Natur der Sache, dass man, rückblickend 
auf eine gewisse Situation, diese oft besser beurteilt als 
während der Situation selbst – nach dem Motto „die guten 
alten Zeiten“... so kann wahrscheinlich auch dieses Thema 
„Alberschwende in der Regionalliga“, was ja mittlerweile 
auch zu den Akten gelegt wurde, gesehen werden. 

Für den Verein, aber natürlich auch für die Spieler, 
war es Neuland: neue Gegner über dem Arlberg; neue 
Herausforderungen im sportlichen Bereich, aber auch 
im administrativen; kürzere Wochenenden durch lange 
Auswärtsfahrten; Umgang und Bewältigung von längeren 
„sportlichen Durststrecken“; andere Atmosphäre nach 
den Spielen als bei jenen gegen Nachbargemeinden, 
insbesondere gegen Wälder Vereine; usw. 

In Summe sind wir nun um eine Erfahrung reicher, was ja 
auch was wert ist, und es war „gut so“. 

Faktum ist aber auch, dass diese Liga nicht unbedingt zu 
unserer Vereinsphilosophie und zu unseren Möglichkeiten 
passt und eine Rückkehr in die Vorarlbergliga uns auch 
recht ist (soll aber keinesfalls heißen, dass keine sport-
lichen Ambitionen vorhanden sind – ganz im Gegenteil).

D.h. abhaken, in die Schublade „gute alte Zeit“ ablegen 
und weiter geht’s mit einem Blick nach vorne.   

1B Mannschaft – Aufstieg in die 2. Landesklasse 
Jungs, das habt ihr im Frühjahr sehr gut gemacht. In der 
Rückrunde mit 13 Spielen standen zu Buche: 10 Siege, 2 
Unentschieden und nur eine Niederlage – und somit der 
Aufstieg. Gratulation!

ÖFB-Cup / VFV-Cup / Wäldercup 2018
Heuer waren wir erstmals beim ÖFB-Cup dabei. Mit dem 
Gegenüber Vöcklamarkt haben wir nicht unbedingt ein 
attraktives Los gezogen und dies zudem noch auswärts, 
d.h. in Oberösterreich (es hätte genausogut ein Heim-
spiel gegen einen Bundesligisten sein können – aber wer 
weiß, für was dies gut war). Ergebnis: 4:0 Niederlage und 
Ausstieg aus diesem Bewerb.  
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Nachbericht zur Generalversammlung 2018

Am 08. Juni 2018 durften wir erneut unsere interessier-
ten Mitglieder zur 125. Generalversammlung begrüßen, 
welche in diesem Jahr zum ersten Mal im Feuerwehr-
haus Alberschwende stattfand. Dabei stellten wir unsere 
Bilanz des Geschäftsjahres 2017 vor, das wir durch ein 
gemeinsames gutes Wirtschaften mit einem Bilanzge-
winn abschließen konnten.

In diesem Jahr fanden gleich vier Wahlen in den 
Aufsichtsrat statt. Anton Rusch, Alois Kaufmann, Herbert 
Bolter und Elmar Schwärzler wurden dabei alle einstim-
mig erneut in den Aufsichtsrat gewählt. Wir gratulieren an 
dieser Stelle nochmals recht herzlich und freuen uns auf 
eine weiterhin gute Zusammenarbeit. 

Im Anschluss der Tagesordnung durften wir Frau Mag.Dr.iur. 
Carolin Gasser LL.M. begrüßen, die einen Vortrag zum Thema 
„Sicherheit beim Erben, Pflegevermächtnis und Vorsorge-
vollmacht“	hielt	und	uns	diese	komplexen	Themen	ein	wenig	
näher brachte. Wir dürfen uns auch bei Frau Gasser für ihre 
Zeit und ihren Vortrag recht herzlich bedanken. 

Sowohl die Kampfmannschaft als auch das 1B sind 
aktuell noch im Geschehen des VFV-Cup dabei, wobei 
hier speziell das 1B eine gute Figur abgegeben hat. Ein 
Weiterkommen dürfte aber vermutlich schwierig werden, 
steht beim Eins doch der derzeitige Tabellenführer der 
Regionalliga, der FC Dornbirn, „vor der Tür“.  

Im Wäldercup ist die erste Mannschaft gegen Langenegg 
ausgeschieden (Ergebnis nicht so erwähnenswert).

Vorarlbergliga 
Wie bereits erwähnt, dürfte diese eher „unserer Kragen-
weite“ entsprechen. 
In der Vergangenheit konnte man jedoch feststellen, dass 
jene Vereine, die aus der Regionalliga zurückgekommen 
sind, sich nicht so leicht getan haben. Wir denken, dass 
hier dies auch zu einem Teil darauf zurückzuführen war, 
dass die Mannschaften gegen „bessere“ sich zumeist auf 
das Vermeiden von Toren zurückgezogen haben und nicht 
mehr so sehr die Möglichkeit hatten, das Spiel selbst in 
die Hand zu nehmen und offensiv das Ganze anzugehen. 
Und nun sollte dies von heute auf morgen anders sein 
und man dazu auch in der Lage sein (funktionierte nicht 
immer)!? Zudem waren diese Mannschaften auch nicht 
wirklich mit viel Selbstbewusstsein ausgestattet, wenn 
man doch überwiegend den Kürzeren zog. 

Daher waren wir gespannt, wie nun der FCA in die neue 
Saison starten würde. Und das Ergebnis ist genauso wie 
vor dem Ausstieg: Du kannst gegen alle Mannschaften 
gewinnen genauso wie verlieren. 

Stand aktuell: 6 Spiele, 10 Punkte, 3 Siege, 1 Unentschie-
den und 2 Niederlagen. Wir hatten wiederum Spiele, bei 
denen das „Pendel des Spielmomentums“ für, aber auch 
gegen uns ausgeschlagen hat (gegen Bizau in der Nach-
spielzeit den Ausgleich erhalten; gegen Egg gewonnen, 
obwohl wir wahrscheinlich nicht die spielerisch bessere 
Mannschaft waren, gegen Bregenz effektiv, gegen 
Nenzing knapp vor Schluss das Tor erhalten, das zur 
Niederlage führte – und selbst den einen oder anderen 
Sitzer ausgelassen haben, usw.).
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Missionskreis Alberschwende
 
Es findet heuer am Missionssonntag kein Suppentag statt.
 

Das Missionsteam der Pfarre Alberschwende

Jahrtage  

Sonntag, 16. September
Fam. Ferdinand Adametz und Verwandtschaft, Rohnen
Fam. Kaspar und Anna Maria Gmeiner
Söhne Fridolin und Gebhard, Lanzen
Anton Pobatschnig, Tannen
Rudolf, Agatha und Theresia Preuß, Gschwend
Maria Sohm, Bühel
Alwin und Armella Dür und Kinder Waltraud und Gabriele Dür,
Protasius und Pauline Winder, Schwarzen
     
Sonntag, 23. September
Hw. Pfarrer Josef Jutz
Hugo Frank und Sohn Hubert, Weitloch
Fam. Martin Fuchs und Maria geb. Fröwis, Paul und 
Franz, Rudolf und Klaus Fuchs, Nannen
Katharina und Gebhard Gehrer, Hof
Anna und Gotthard Haas, Nannen
Martin Lässer und Katharina, geb. Dorner, Nannen
Fam. Heinrich und M. Katharina Rusch, Kinder Georg und 
Peter, Anna und Gebhard, Hinterfeld
Fam. Josef Anton und Christine Spettel und Kinder, Reute
Fam. Eduard und Kreszentia Wirth und Sohn Eugen
Katharina Wirth, Elisabeth und Hans Witwer, Näpfle
Martin Freuis, Winsau

Fischbacher Kapellenfest
am 16. September 2018, 10:30 Uhr

Die Familienmesse feiert unser Hr. Pfarrer Peter Mathei. 
Die musikalische Gestaltung übernimmt das Fischbacher 
Chörle und JungmusikantInnen aus dem Fischbach.

Nach der Messe ist im Festzelt auf dem Schulhof für 
Speis und Trank gesorgt. Am Nachmittag gibt es ein 
Kinderprogramm.

Wir freuen uns auf euer Kommen.

Ausstellung und Lesung
Vom Samstag, 13.10. bis einschließlich Sonntag, 
21.10.2018, stellt Pfarrer Peter Mathei in Mesmers Stall 
eine größere Zahl von Leinwandfotos aus. Die Bilder sind 
auch zu kaufen. 

Außerdem wird er am Freitag, den 19.10., ab 20:00 Uhr 
ebenfalls in Mesmers Stall aus seinem Buch „Aus dem 
Tagebuch eines Landpfarrers“ vorlesen.

 
Peter Mathei
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17.06. Kilian Rubner, Hinterfeld 
17.06. Miriam Rubner, Hinterfeld
24.06. Johann Josef Mitgutsch, Höll
24.06. Paul Sutterlüty, Hof
01.07.   Erik Hofer, Schwarzen
15.07.   Laurin Fink, Tannen
21.07. Nele Baurenhas, Dornbirn
05.08. Leonie Schedler, Achrain
19.08. Zoé Jappel, Lebür
25.08. Hanno Thomas Gmeiner, Bühel 
02.09.   Mia Grabher, Wolfurt

14.06. Helmut Wolf, Hohenems
17.06. Rada Djordjevic, Hof
04.07. Gebhard Gmeiner, Hof
25.07.    Theresia Hopfner, Rohnen
28.07.    Roland Feldkircher, Rohnen
31.07.    Olivia Winder, Hof
01.08.    Gertrud Preuss, Hof

Sonntag, 07. Oktober
Anton Berlinger und Gattinnen Angelika und Wenefrieda
Roman Kurz und Walter Berlinger, Olga Berlinger
Arnold und Antonia Greußing, geb. Berlinger
Germana Fink, Schwarzen
Anton und Anna Peter,  Schwarzen
Florian und Stefanie Berchtold und Verwandtschaft, Feld
Albert und Katharina Dür, Burgen
Julia Rumpelnig, Hinterfeld
Gestifteter Jahrtag für Serafina Gmeiner, geb. Stadel-
mann und Ehegatte Josef Wilhelm und Agatha Johler, 
Kinder Berta und Edmund
Herta und Hubert Bereuter, Georg und Johanna, Eck
Walter Hagspiel und seine Eltern Walter und Katharina, Hof  
Josef Sohm, Achrain
Irma und Georg Sohm, Achrain
Josef Sohm mit Ehegattinnen Frieda und Anna, geb. 
Schedler
Maria Brandell, geb. Sohm
Pia Hopfner, Schwarzen
Walter Bereuter, Hof

Sonntag, 14. Oktober
Roman und Rosa Bereuter mit Eltern und Geschwister, 
Tannen
Regina Mayr, geb. Bereuter
Gebhard, Georg und Maria Eiler, Näpfle
Olga und Gebhard Freuis, Tannen
Fam. Josef Fuchs und Söhne, Nannen
Gebhard und Pia Lässer, Hof
Josef und Hermine Metzler, Dreßlen
Josef Schedler, Hof
Maria, Ida und Frieda Schedler mit Eltern, Burgen
   
Sonntag, 21. Oktober
Theresia Gmeiner, Abendreute
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Gottesdienste

  24. Sonntag im Jahreskreis
Sa 15.09. 19:30 Uhr  Vorabendmesse
So 16.09. 09:00 Uhr  Hauptgottesdienst
  10:30 Uhr  Kapellenfest Fischbach                 

  25. Sonntag im Jahreskreis
Sa 22.09. 19:30 Uhr  Vorabendmesse
So 23.09. 09:00 Uhr  Hauptgottesdienst
  11:00 Uhr  Bergmesse Breitentobel-Alpe
   Musikverein Alberschwende 
                           
  26. Sonntag im Jahreskreis
Sa 29.09. 19:30 Uhr  Vorabendmesse
So 30.09. 09:00 Uhr  Hauptgottesdienst 
 
  27. Sonntag im Jahreskreis
Sa 06.10. 19:30 Uhr  Vorabendmesse
So 07.10. 09:00 Uhr  Hauptgottesdienst 
  10:30 Uhr  Familienmesse – Erntedank

  28. Sonntag im Jahreskreis 
Sa 13.10. 19:30 Uhr  Vorabendmesse
So 14.10. 09:00 Uhr  Hauptgottesdienst

  29. Sonntag im Jahreskreis
  Weltmissionssonntag
Sa 20.10. 19:30 Uhr Vorabendmesse
So 21.10. 09:30 Uhr Hauptgottesdienst
  10:30 Uhr Familienmesse

Krankenkommunion

Wenn jemand den Wunsch hat, dass die Krankenkom-
munion ins Haus gebracht wird (außer den Personen, 
die bereits besucht werden), möge er/sie das bitte im 
Pfarrbüro melden. Die Besuchszeiten wollen wir künftig 
persönlich vereinbaren – wie es jetzt ohnehin schon prak-
tiziert wird.


